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Konkurse — Faillites — Fallimenti

Konkurseröffnungen
(SchKG. 231, 232; VZG. vom 23. April 1920, Art. 29, II und III, 123)

Die Gläubiger der Gemeinschuldner und alle Personen, die auf In Händen eines Gemein-
schuldncrs befindliche Vermögensstocke Anspruch machen, werden aufgefordert, binnen
der Eingabefrist Ihre Forderungen oder Ansprüche unter Einlcgung der Beweismittel (Schuldscheine,

Buchauszüge usw.) In Original oder amtlich beglaubigter Abschrift dem betreffenden
Konkursarot einzugeben. Mit der Eröffnung dos Konkurses hört gegenüber dem
Gemeinschuldner der Zinsenlauf für alle Forderungen, mit Ausnahme der pfandversicherten, auf
(SebKG. 209).

Die Grundpfandgläublgcr haben ihre Forderungen In Kapital, Zinsen und Kosten
zerlegt anzumelden und gleichzeitig auch anzugeben, ob die Kapilalforderung schon fällig
oder gekündigt sei, allfällig für welchen Betrag und auf welchen Termin.

Die Inhaber von DicnslbarkelLen, welche unter dem früheren kantonalen Recht ohne
Eintragung in die öffentlichen Bücher entstanden und noch nicht eingetragen sind, werden
aufgefordert, diese Rechte unter Elnlegung allfälliger Beweismittel In Original oder amtlich
beglaubigter Abschrift binnen 20 Tagen beim Konkursamt einzugeben. Die nicht
angemeldeten Dienstbarkelten können gegenüber einem gutgläubigen Erwerber des belasteten
Grundstückes nicht mehr geltend gemacht werden, soweit es sieb niebl um Rechte handelt,
die auch nach dem Zivilgesetzbuch ohne Eintragung in das Grundbuch dringlich wirksam sind.

Desgleichen haben die Schuldner der Gemeinsehuldner sieb binnen der Eingabefrlsl
als solche anzumelden bei Straffolgen Im Unterlassungsfall.

Wer Sachen eines Gcmcinscbuldncrs als Pfandgläubiger oder aus andern Gründen
besitzt, hat sie ohne Nachteil für sein Vorzugsrecht binnen der EingabefrisL dem Konkurs-
amlc zur Verfügung zu stellen bei Straffolgen lin Unterlassungsfall; im Falle ungerechtfertigter

Unterlassung erlischt zudem das Vorzugsrecht.
Die Pfandgläubiger sowie Drittpersonen, denen Pfandtitel auf den Liegenschaften

des Gcmelnschuldners wcilervcrpfändct worden sind, haben die Pfandtilel und Pfand-
vcrschrcibungcn Innerhalb der gleichen Frist dem Konkursamt einzureichen.

Den Gläubigervcrsammlungen können auch Mitschuldner und Bürgen des Gemeln-
sebuldners sowie Gewährspflicbtlge beiwohnen.

Kt. Zürich Konkursamt Enge-Zürich (2704®)

Gemeinschuldner: Kernberg Jacques, geb. 1923, von Zürich, Handel
en gros mit Möbelstoffen und Tapeziererartikeln, Brandschenkestr. 173,
in Zürich 2.

Datum der Konkurseröffnung: 30. Oktober 1958.
Summarisches Verfahren gemäss Art. 231 SchKG.
Eingabefrist: bis 30. Dezember 1958.

Konkursamt Bern (2705)

Frau K ü n g Elsa, elektrische Installationen, Thun-
Kt. Bern
Gemeinschuldnerin:

Strasse 87, Bern.
Datum der Eröffnung: 25. November 1958.
Erste Gläubigerversammlung: Mittwoch, den 17. Dezember 1958, um 15 Uhr,

im Hotel Metropole, Zeughausgasse 28, in Bern.
Eingabefrist: 9. Januar 1959.

Kt. Basel-Stadt Konkursamt Basel-Stadt (2720)

Gemeinschuldner: Gänsly-Strosser Eduard, Davidsbodenstr. 54,
Inhaber der zufolge Aufgabe des Geschäftes erloschenen Firma «Radio-
Gaensli», Handel mit und Reparaturen von Radio usw., Missionsstrasse lü,
in Basel.

Datum der Konkurseröffnung: 25. November 1958.
Ordentliches Konkursverfahren.
Erste Gläubigerversammlung: Montag, den 22. Dezember 1958, nachmittags

3 Uhr, im Gerichtsgebäude, Bäumleingasse 1 (Parterre).
Eingabefrist: bis und mit 10. Januar 1959.

NB. Von denjenigen Gläubigern, welche der Gläubigerversammlung nicht
beiwohnen und bis zum 22. Dezember 1958, mittags 12 Uhr, nicht schriftliche

Einsprache erheben, wird angenommen, dass sie das Konkursamt
zur sofortigen freihändigen Verwertung der gesamten Aktiven ermächtigen.

Einstellung des Konkursverfahrens — Suspension de la liquidation
(SchKG 230.) (L. P. 230.)

Kt. Zürich Konkursamt Wädenswil (2706)
Ueber Feurer Josef, geb. 1920, Isoleur, Hornstrasse 31, Richters-

wil (Inhaber der Einzelfirma J. Feurer, Kurzwaren en gros, Richterswil),
hat der Konkursrichter des Bezirksgerichtes Horgen am 27. Oktober 1958
den Konkurs eröffnet, das Verfahren aber mit Verfügung vom 3. Dezember
1958 wieder eingestellt.

Wenn kein Gläubiger bis zum 20. Dezember 1958 die Durchführung des
Konkurses verlangt und hiefür einen Kostenvorschuss von Fr. 500 leistet,
gilt das Verfahren als geschlossen.

Ct. de Berne Office des faillites, Courtelary (2715)

Failli: Bühler Raymond, repräsentant, Sonceboz.

La liquidation ouverte le 28 novembre 1958 a, par ordonnance du
president du Tribunal, 6te suspendue ensuite de constatation de defaut d'aetif.

Si aueun creancier ne demande d'ici au 26 däcembre 1958 la continuation

de la faillite en faisant une avance de frais de 300 fr., la faillite sera clö-
tur6e.

Kollokationsplan — Etat de collocation
(SebKG. 249—251)

Der ursprüngliche oder abgeänderte Kollo-
katlonsplan erwächst In Rechtskraft, falls
er nicht binnen zehn Tagen vor dem Kon-
kursgeriebt angefochten wird.

(L.P. 249—251)

L'Atat de collocation, original ou reclifiA,
passe en force, s'il n'esl allaque dans les
dix jours par une action inlenl.ee devant
le juge qui a prononcä la faillite.

Kt. Zürich Konkursamt Enge-Zürich (2707)
Im Konkurse über die B a f f r a AG., Handel mit Textilrohstoffen und

Fertigprodukten, Veredlung von Textilprodukten und Erwerb und Verwaltung

von Beteiligungen im In- und Auslande, Tödistrasse 45, in Zürich 2,
liegt der Kollokationsplan den beteiligten Gläubigern beim Konkursamt
Enge-Zürich zur Einsicht auf.

Klagen auf Anfechtung des Planes sind binnen zehn Tagen von dieser
Bekanntmachung an beim Einzelrichter im beschleunigten Verfahren des
Bezirksgerichtes Zürich im Doppel anhängig zu machen, ansonst derselbe als
anerkannt gilt.

Kt. Zürich Konkursamt XVinterthur-Altstadt (2719)

Gemeinschuldnerin: Kollektivgesellschaft
Orga, J. Schürch & H. Fey,

Organisationsbureau und Operettenbühne, Platanenstrasse 33, in Win-
terthur.

Anfechtungsfrist: bis 20. Dezember 1958.

Kt. Bern (2724)Konkursamt Burgdorj
Kollokationsplan und Inventar

Im Konkurse über Christen-Ramelet Traugott, gewesener
Wirt, in Burgdorf, nun in Biel 7, liegen der Kollokationsplan und das Inventar

den beteiligten Gläubigern beim obengenannten Konkursamt zur
Einsicht auf. Klagen auf Anfechtung des Planes sind innert 10 Tagen, d. h. vom
11. bis 20. Dezember 1958, von der Bekanntmachung an, gerichtlich anhängig
zu machen, widrigenfalls er als anerkannt betrachtet würde.

Kt. Basel-Stadt Konkursamt Basel-Stadt (2721)

Im Konkurse über Stoffel-Racchi Mario, Kollektivgesellschafter

der falliten Firma «Gürtler & Stoffel», Gipsergeschäft, in Basel,
liegen das Inventar mit der Ausscheidung der Kompetenzgegenstände sowie
der Kollokationsplan den beteiligten Gläubigern beim obengenannten
Konkursamt zur Einsicht auf. Beschwerden gegen Inventar und Kompetenzausscheidung

sind bei der Aufsichtsbehörde über das Konkursamt, Klagen auf
Anfechtung des Kollokationsplanes beim Zivilgericht anhängig zu machen,
beides innert 10 Tagen von der Bekanntmachung an. widrigenfalls der
Kollokationsplan und die Kompetenzausscheidung als anerkannt betrachtet
würden.

Schluss des Konkursverfahrens — Clöture de la faillite
(SchKG. 268) (LP. 268)

Ct. de Berne Office des faillites, Courtelary (2716)

Failli: Nicolet Eric, «Eureka W a t c h », fabrication d'horlogerie,
Tramelan.

Date du jugement de clöture: 6 däcembre 1958.

Kt. Schaffhausen Konkursamt Schafihausen (2708)

Das Konkursverfahren über die

Moosente-Aktiengesellschaft,
Schaffhausen, ist durch Verfügung des Konkursrichters Schaffhausen vom
1. Dezember 1958 als geschlossen erklärt worden.
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Kt. Schaffhausen Konkursami Unterklettgau, Hailau (2726)
Das Konkursverfahren über den Nachlass des

Lieber Leo Johann,
Unterneuhaus-Wilchingen, ist durch Verfügung des Konkursrichters vom
1. Dezember 1958 als geschlossen erklärt worden.

Kt. St. Gallen Konkursami Gaslcr,'Weesen (2709)
Das Konkursverfahren über Tischhause r Florian, Betriebsleiter

und Kaufmann, 1899, von Grabs, wohnhaft gewesen in Weesen,
schuldenflüchtig, unbekannten Aufenthaltes, ist durch Verfügung des Konkursrichters

Gaster vom 4. Dezember 1958 als geschlossen erklärt worden.

Ct.de Vau'd 0//ice des jailliles, Veucy (2727)

Failli: Caramello Georges, fils de Cesar, 1927, domicilie au Mont-
Pelerin (commune de Chardonne).

Date du prononce de cloture de la liquidation: 9 decembre 1958.

Widerruf des Konkurses — Revocation de ia faliiite
(SchKG 195, 196. 317.) (L P. 195. 196, 317.)

Kt. Appenzell A.-Rh. Konkursami Hinterland, Urnäsch (2722)

Der unterm 9. Juli 1958 über Nef Walter, Spengler, Weierhaus,
Hundwil, eröffnete Konkurs ist infolge Rückzuges sämtlicher Konkurseingaben

durch Verfügung des Konkursrichters Hinterland Herisau vom 5.
Dezember 1958 widerrufen und der Gemeinschuldner in die Verfügung über sein
Vermögen wieder eingesetzt worden.

Konkurssteigerungen — Vente aux enchfcres pubiiques apr&s faliiite
(SchKG. 257—259) (LP. 257—259)

Kt. Zürich (24511>Konkursami Aussersihl-Zürich
Konkursamtliche Liegenschaftssteigerung

Im Konkurse der Appartementhaus Züriberg AG.,
Zürich 4, gelangt im Auftrage des Konkursamtes Thalwil Freitag, den 12.
Dezember 1958, 15 Uhr, im Restaurant Oberbayern, Ankerstrasse 123, Zürich 4,

auf einmalige öffentliche Steigerung:
Im Stadtquartier Aussersihl:

Kat. Nr. 1218: Ein Wohnhaus an der Kernstrasse 63, in Zürich 4, unter
Assek. Nr. 1959 für Fr. 84 000 assekuriert, Schätzung 1958 (im Umbau begriffen,

unvollendet), mit 113,7 m2 Gebäudegrundfläche und Hofraum.
Dienstbarkeit laut Grundbuch.

Konkursamtliche Schätzung: Fr. 80 000.
Der Ersteigerer hat unmittelbar vor dem Zuschlag eine Barzahlung von

Fr. 5000 zu leisten. Die Steigerungsbedingungen und das Lastenverzeichnis
liegen ab 1. Dezember 1958 hierorts zur Einsicht auf.

Betreffend Besichtigung der Liegenschaft wende man sich an die
unterzeichnete Amtsstelle, Telephon (051) 23 19 44.

Zürich, den 10. November 1958. Konkursamt Aussersihl-Zürich:
K. Denzler, Notar.

Nachlassveriräge — Concordais — Concordati

Nachiasstundung und Aufruf zur Forderungseingabe
(SchKG 295, 296, 300.)

Sursis concordataire et appel aux crdanciers
(L. P. 295, 296, 300.)

ont obtenu - unLes dehileurs ci-apres
sursis concordataire.

Lcs crgancicrs sont Invites 6 produtre
leurs crcances auprfcs du commissaire dans
Ic delal fixe pour lcs productions, sous peine
d'etre exclus des delihdralions relatives au
concordat.

Den nachbenannten Schuldnern ist eine
Nachlasstundung bewilligt worden.

Die Gläubiger werden aufgefordert, ihre
Forderungen Innert der Eingabefrist beim
Sachwalter einzugeben, unter der Androhung,
dass sie im Unterlassungsfalle bei den
Verhandlungen Ober den Nachlassvertrag nicht
stimmberechtigt waren.

Ct. de Berne Arrondisscmenl de Courlelary (2717)

Debiteur: Heiniger Max, boucher, ci-devant ä St-Imier, actuellemcnt
ä Cortaillod.

Date de l'octroi du sursis: 5 decembre 1958.
Duree du sursis: 4 mois.
Commissaire au sursis: L. Challancin, prepose, ä Courtelary.
Delai pour les productions: 30 decembre 1958.
Assemblee des creanciers: lundi 2 fevrier 1959, ä 14 heures, k l'Hötel des

XIII Cantons, ä St-Imier.
Depot des pieces: dans les 10 jours qui pröeödent l'assemblee, au bureau du

commissaire.

Kt. Schwyz Konkurskreis Höfe (2710)

Schuldner: Reichmuth Adelrich, Radio und Fernsehen, Pfäffikon.
Datum der Stundungsbewilligung durch das Bezirksgericht Höfe: 4. De¬

zember 1958.
Proposition des Schuldners: Nachlassvertrag mit Vermögensabtretung.
Dauer der Stundung: vier Monate.
Sachwalter: Franz Risi, Landsgemeindeweg, Lachen.
Eingabefrist: bis zum 2. Januar 1959. Die Gläubiger werden aufgefordert,

ihre Forderungen, Wert 4. Dezember 1958, unter Angabe allfälliger Pfand-
und Vorzugsrechte beim Sachwalter schriftlich anzumelden.

Der Zeitpunkt der Gläubigerversammlung und der Aktenauflage wird den
Beteiligten auf dem Zirkularwege mitgeteilt.

Widerruf der Nachiasstundung — Revocation du sursis concordataire
(Si hKG 298, 399.) (f.. P. 298, 309.)

Ct. de Vaud Arrondisscmenl de Lausanne (2718)

En date du 5 decembre 1958, le president du Tribunal du district de
Lausanne a ordonne la revocation du sursis concordataire accorde le 16 oc-
tobre 1958 k la societe Garage Neuf S. A., ä Lausanne.

Le commissaire: M. Luisier.

Verhandlung Ober die Bestätigung des Nachlassvertrages
(SchKG. 304, 317)

Deliberation sur ('homologation de concordat
(L. P. 304, 317)

Die Gläubiger können ihre Einwendungen
gegen den Nachlassvcrtrag in der Verhandlung

anbringen.

Kt. Bern

Les opposauts au concordat peuvent se
presenter ä l'audiencc pour faire valoir leurs
moyens d'opposltion.

(2711)Riehlerainl II, Bern

(Aus Konkurs)
Schuldner: Witschger Robert, Techniker, gewesener Inhaber eines

Spielsalons, Aarbergergasse 61, Bern.
Datum der Verhandlung: Mittwoch, den 24. Dezember 1958, 8.30 Uhr, vor

dem Nachlassrichter von Bern, Zimmer Nr. 39, im Amthause Bern.

Bern, den 5. Dezember 1958. Der Nachlassrichter: Troesch.

Kt. Basel-Landschaft Obcrgericld, Lieslal (2728)
Freitag, den 9. Januar 1959, 10 Uhr, findet die Verhandlung über den

von der Kistenfabrik und Holzhandels AG., Thürnen, ihren
Gläubigern vorgeschlagenen Nachlassvertrag statt.

L i e s t a 1, den 9. Dezember 1958. Obergerichtskanzlei.

Kt. St. Gallen Bezirksgericht Sl.Gallcn, II. Abteilung (2723)
Schuldner: Jacob Karl, Fensterfabrik und Schreinerei, Mühlensteg 3,

St. Gallen.
Verhandlung: Montag, den 22. Dezember 1958, 14.30 Uhr, Gerichtshaus,

Neugasse 3, St. Gallen.

St. Gallen, den 8. Dezember 1958.

Bezirksgericht St. Gallen, II. Abteilung.

Bestätigung des Nachlassvertrages — Homologation du concordat
(SchKG 306,308,317.) (L.P. 306, 308,317.)

Ct. de Vaud Arrondissemenl de Morges (2712)
Par prononce du 2 decembre 1958 le president du Tribunal du district

de Morges a homologuö le concordat proposö par Chapuis Edmond,
entrepreneur, ä St-Prex, ä ses cröanciers chirographaires.

Morges, le 5 decembre 1958. Le commissaire au sursis:
R. Ramelet, pröposö.

Nichtbestäfigung des Nachlassvortrages - Refus d'homologation de concordat

Ct. de Neuchätel Tribunal cantonal, Neuchdtel (26611)

Döbiteurs: Dame Franz Yvonne, nöe Pöron, et succession de feu

Franz Pierre, La Chaux-de-Fonds.
Commissaire: Monsieur Maurice Favre, avocat, La Chaux-de-Fonds.
Date du jugement refusant l'homologation: lor döcembre 1958.

Neuchätel, le2 döcembre 1958. Le greffier du Tribunal cantonal:
W. Cachelin.

Nachiassvertrag mit Vermägensabfretung — Concordat par abandon d'actif
(SchKG 316" bis 316') (L.P. 316» k 316')

Kt. Aargau Konkurskreis Zofingen (2725)

Auflage einer provisorischen Verteilungsliste
Im Nachlassverfahren mit Vermögensabtretung der Firma

Lüchinger & Co.,
Kolonialwaren en gros, Rabengasse 7, Zofingen, gelangt an die rechtskräftig
kollozierten Kurrentforderungen eine erste Abschlagszahlung von 20 %

zur Auszahlung. Der diesbezügliche Verteilungsplan liegt vom 11. bis 31.
Dezember 1958 auf dem Bureau des Präsidenten des Gläubigerausschusses, Dr.
Rud. Henggeier, Rechtsanwalt, Neugasse 16, Zug, zur Einsicht der beteiligten

Gläubiger auf.
Allfällige Beschwerden sind bis 31. Dezember 1958 bei der Aufsichtsbehörde

einzureichen. Die Abschlagszahlungen erfolgen nach Ablauf der
Beschwerdefrist durch die Post.

Z o f i n g e n den 9. Dezember 1958. Der Gläubigerausschuss.

Etat de collocation dans concordat par abandon (Tactlf

(L. P. 249, 250, 293 et suiv.)

Ct. de Vaud Arrondissemenl de Vevcij (2713)

Debiteur: Janin Charles, commerce de trousseaux et articles textiles
«Jamyr», ä Chavannes-Renens, actuellement domicilie ä Vevey.

Date du dfepöt: 10 döcembre 1958.
Dölai pour inteuter action en justice: jusqu'au 20 decembre 1958; sinon,

l'etat de collocation sera consider! comme accept!.
V e v e y, le 5 decembre 1958. Le liquidateur:

Ch. Schlienger, pröposö aux faillites.

Nachlasstundungsgesuch — Demands de sursis concordataire
(SchKG 293.) (L.P. 293.)

Ct. de Vaud Tribunal du district, Lausanne (2711)

Le president du Tribunal du district de Lausanne statuera en son
audience du mereredi 17 döcembre 1958, & 14 heures 30, au Palais de Justice
de Montbenon, ä Lausanne, premier ötage, aile ouest, sur la demande de

sursis concordataire prösentöe par:
Plomb Louis, ditJack Rollan,

öditeur, chemin du Devin 57, Lausanne.
Les cröanciers intöressös peuvent se presenter ä cette audience pour

y fournir les renseignements qu'ils pourraient possöder sur la situation du
debiteur.

Lausanne, le 4 döcembre 1958. Le prösident: G. Klunge.
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Handelsregister - Registre du commerce - Registro di commercio

Kantone/Cantons/Cantoni:

Zürich, Bern, Luzern, Giarus, Fribourg, Solothurn, Appenzell A.-Rh., Vaud,
Neuchätel, Genöve.

Zürich — Zurich — Zurigo
27. November 1958.

Litho-Baustoffe A.G., in Zürich. Unter dieser Firma besteht auf Grund
der Statuten vom 21. November 1958 eine Aktiengesellschaft. Sie bezweckt in
erster Linie die Fabrikation von, den Handel mit und den Export von
Baustoffen sowie ferner den Handel mit Kunststoffen und chemischen Produkten,

die Uebernahme einschlägiger Vertretungen, die Beteiligung an anderen
Firmen und die Durchführung aller Geschäfte, die ihren Zweck berühren.
Das Grundkapital beträgt Fr. 50 000; es zerfällt in 100 Inhaberaktien zu
Fr. 500 und ist voll einbezahlt. Publikationsorgan ist das Schweizerische
Handelsamtsblatt. Der Verwaltungsrat besteht aus einem bis fünf Mitgliedern.

Ihm gehören mit Kollektivunterschrift zu zweien an: Dr. Hans Widmer,
von Zürich, in Brugg, als Präsident, und Elsa Kioske, von Glarus, in Zürich,
als weiteres Mitglied. Geschäftsdomizil: Claridenstrasse 36, in Zürich 2.

3. Dezember 1958.
Ingenieurbureau Sonvico G.m.b.H., in Zürich 4 (SHAB. Nr. 141 vom
19. Juni 195C, Seite 1574). Die Gcsellschafterversammlung vom 24. November
1958 hat die Statuten abgeändert. Das Stammkapital ist von Fr. 20 000 auf
Fr. 50 000 erhöht worden, indem die Stammeinlage des Gesellschafters Rudolf
Brosi von Fr. 2000 auf Fr. 7000 erhöht worden ist und indein Adolf Hollenwe-
gcr, von Weiningen (Zürich),inZürich, der Gesellschaft mit einer Stammeinlage

von Fr. 25 000 beigetreten ist. Sowohl der Erhöhungsbetrag der Stammeinlage

von Rudolf Brosi als auch die Stammeinlage des neuen Gesellschafters
Adolf Hollcnwcger sind voll durch Verrechnung liberiert worden. Dem neuen
Gesellschafter Adolf Hollenweger wurde Einzelunterschrift erteilt. Louis
Sonvico, Gesellschafter und Geschäftsführer, und Frieda Emma Sonvico geb.
Moser, Gesellschafterin, wohnen in Oberengstringen.

5. Dezember 1958. Eisenbeschläge usw.
C. Eugen Schmidt A.G., in Z ü r i c h 6 (SHAB. Nr. 60 vom 13. März 1958, Seite
714), Import und Export von und Handel mit Eisen- und Metallbaubeschlägen

usw. Carl Eugen Schmidt ist infolge Todes aus dem Verwaltungsrat
ausgeschieden; seine Unterschrift ist erloschen. Neu sind in den Verwaltungsrat
gewählt worden: Marianne Gampp geb. Schmidt, von Zürich, in Küsnacht
iZürich), als Präsidentin mit Einzelunterschrift; Fritz Gampp als Delegierter

mit Einzelunterschrift und Alfred Schmidt, von Zürich, in Winterthur,
ohne Zeichnungsbefugnis. Die Prokura von Fritz Gampp ist erloschen.

5. Dezember 1958.
Möbel-Pfister Aktiengesellschaft, Filiale Zürich (Pfister Ameublements,
Society anonyme, Succursale de Zurich) (Mobiii Pfister S.A., Succursale di
Zurigo), in Zürich 1 (SHAB. Nr. 168 vom 22. Juli 1958, Seite 1989), mit
Hauptsitz in Suhr. Die Prokura von Herbert Liengme-Breguet ist erloschen.

5. Dezember 1958. Elektromechanische Werkstätte usw.
Gebr. Lienhard, in D i e t i k o n, Kollektivgesellschaft (SHAB. Nr. 88 vom
15. April 1957, Seite 1018), elektromechanische Werkstatt usw. Diese
Gesellschaft hat sich infolge Ausscheidens des Gesellschafters Fritz Lienhard
aufgelöst. Die Firma ist erloschen. Das Geschäft wird vom bisherigen
Gesellschafter Hermann Lienhard als Einzelkaufmann im Sinne von Art. 579
OR fortgesetzt. Sitz der Firma ist nun Urdorf. Die Firma wird abgeändert
auf Gebr. Lienhard, Inhaber H. Lienhard. Geschäftsdomizil: Birmensdorfer-
strasse 12.

5. Dezember 1958. Chemisch-technische Produkte.
Walter E. Fürer, inWädenswil. Inhaber dieser Firma ist Walter Eduard
Fürer, von St. Gallen, in Wädenswil. Einzelunterschrift wurde erteilt an
Nelly Fürer geb. Mammel, von St. Gallen, in Wädenswil. Vertrieb von
chemisch-technischen und kosmetischen Produkten. Untere Weidstrasse 11.

5. Dezember 1958. Buchhaltungsbureau.
K. Kaufmann, in Winterthur. Inhaber dieser Firma ist Karl Kaufmann,
von Gränichen (Aargau), in Winterthur 1. Buchhaltungsbureau. Neuwiesenstrasse

71.
5. Dezember 1958. Detektivbureau, Inkassi usw.

H. Koch-Eltschinger, in Zürich. Inhaber dieser Firma ist Heinz Koch-
Eltschinger, von Egg (Zürich), in Zürich 6. Betrieb eines Privatdetektiv-,
Informations-, Inkasso- und Rechtsberatungsbureau. Langmauerstrasse 76.

5. Dezember 1958. Bureaumaschinen usw.
Hermann Wolf, in Zürich (SHAB. Nr. 262 vom 8. November 1957, Seite
2933), Handel mit Waren aller Art, insbesondere mit Bureaumaschinen usw.
Die Unterschrift von Willy Bännlnger ist erloschen. Einzelunterschrift ist
erteilt worden an Willy Müller, von Boswil (Aargau), in Zürich.

5. Dezember 1958. Sanitäre Anlagen usw.
Wunderli, Inhaber R. Lengauer, in Winterthur (SHAB. Nr. 102 vom
2. Mai 1956, Seite 1143), sanitäre Anlagen und Spenglerei. Die Firma lautet
nun R. Lengauer.

5. Dezember 1958. Neuheiten usw.
Georg Arnold A.-G., in Z U r i c h 1 (SHAB. Nr. 85 vom 13. April 1948, Seite
1021), Handel mit Neuheiten und Kurzwaren en gros usw. Diese Gesellschaft
hat sich aufgelöst. Die Liquidation ist durchgeführt. Die Firma ist erloschen.
(Eintragung mit Ermächtigung der Aufsichtsbehörde vom 22. Oktober 1958.)

5. Dezember 1958.
Comptoir Cotonnier et Financier Zurich SA, in Z ü r i e h 1 (SHAB. Nr. 219

vom 21. September 1953, Seite 2242), Handel mit Waren aller Art, insbesondere

mit Baumwolle usw. Mit Beschluss der Generalversammlung vom 3.
September 1958 ist diese Gesellschaft aufgelöst worden. Die Liquidation ist
durchgeführt. Die Firma ist erloschen.

5. Dezember 1958.
IMMO-HYP-Propria A.-G. in Nachlassliquidation, in Zürich 1 (SHAB.
Nr. 81 vom 6. April 1955, Seite 911), Erwerbvon Wohn- und Geschäftshäusern
in der Schweiz usw. Die Liquidation ist durchgeführt. Die Firma ist
erloschen.

5. Dezember 1958. Bureaumaschinen usw.
Systema A.G. in Liquidation, in Zürich 1 (SHAB. Nr. 141 vom 19. Juni
1956, Seite 1574), Handel mit Bureaumaschinen, Kontrollapparaten und
Organisationsmitteln aller Art usw. Die Liquidation ist durchgeführt. Die
Firma ist erloschen.

6. Dezember 1958. Textilien usw.
Joseph Bancroft & Sons Co. AG., in Z ü r i c h. Unter dieser Firma besteht auf
Grund der Statuten vom 13. Oktober 1958 eine Aktiengesellschaft. Sie
bezweckt den Erwerb von Patenten und Lizenzen industrieller Art, besonders
der Textilindustrie, sowie ihren Verkauf und ihre Vergebung, die Förderung
des Verkaufs in Europa der Textilfabrikate der Firma «Joseph Bancroft &
Sons Co.», in Wilmington (Delaware, USA), und schliesslich die Fabrikation,
den Kauf und den Verkauf von Textilprodukten überhaupt. Die Gesellschaft
kann alle Finanz-, Handels-, Mobilien- und Immobilien-Operationen ausführen,

soweit sich diese auf ihren Zweck beziehen, und sich in jeder Form an
allen gleichartigen Unternehmungen beteiligen. Das Grundkapital beträgt
Fr. 250 000; es zerfällt in 2500 Inhaberaktien zu Fr. 100 und ist voll einbezahlt.

Publikationsorgan ist das Schweizerische Handelsamtsblatt. Der
Verwaltungsrat besteht aus einem oder mehreren Mitgliedern. Ihm gehören an:
Dr. Andreas Raduner, von St. Gallen und Buchs (St. Gallen), in Horn (Thur-
gau), als Präsident mit Einzelunterschrift; Dr. Arnold Leroy Lippert, Bürger

der USA, in Wilmington (Delaware, USA), als Vizepräsident mit
Einzelunterschrift, sowie Dr. Wilhelm Hartmann, von Rorschach, in St. Gallen, als
weiteres Mitglied ohne Zeichnungsbefugnis. Direktor mit Einzelunterschrift
ist Hendrik Jan van Heek, niederländischer Staatsangehöriger, in Issy-Les-
Moulineaux (Frankreich). Einzelprokura ist erteilt an Ernst Lückel,
deutscher Staatsangehöriger, in Senne (Deutschland). Geschäftsdomizil: Schaff-
hauserstrasse 272, in Zürich 1.

Bern — Berne — Berna

Bureau Aarwangen
6. Dezember 1958.

Baugenossenschaft «Sonnenhof», in Langenthal (SHAB. Nr. 308 vom
26. Dezember 1950, Seite 3306). Laut Generalversammlungsbeschluss vom
25. Februar 1957 wurde der Zweck der Genossenschaft neu umschrieben wie
folgt: Die Genossenschaft bezweckt, in Langenthal gesunde und neuzeitlich
eingerichtete Wohnungen zu erstellen. Sie sucht diesen Zweck zu erreichen

durch Ankauf von Bauterrain, Erstellen von Häusern und Vermieten
von Wohnungen. Die Statuten wurden entsprechend revidiert. Aus der
Verwaltung ist ausgetreten der Beisitzer Arthur Habegger; seine
Unterschrift ist erloschen. Neu in die Verwaltung wurde gewählt Ernst Hirtcr,
von Mühlethurnen, in Langenthal; er führt mit den übrigen Mitgliedern der
Verwaltung Kollektivunterschrift zu zweien.

Bureau Bern

5. Dezember 1958. Küchen- und sanitäre Bedarfsartikel.
B. Kappeler, jun., in Bern. Inhaber der Firma ist Benjamin Kappeler, von
Wattenwil (Bern), in Bern. Handel mit Küchen- und sanitären Bedarfsartikeln.

Talweg 7.
5. Dezember 1958.

Kaffee-Spezial-Geschäft «Merkur», Schweizer-Chocoladen- & Colonialhaus
A.G. (Maison speciale pour les Cafes «Mercure», Chocolats Suisses & Denrees
Coloniales S.A.) (Casa speciale per cafffc «Merkur», Cioccolatte Svizzere e

derrate coloniali S.A.), in B e r n, Verkauf von Kaffee, Tee, Chocolade, Cacao

usw. (SHAB. Nr. 80 vom 8. April 1958, Seite 951). Als weiteres Mitglied des

Verwaltungsrates ohne Zeichnungsberechtigung wurde gewählt Ulrich
Meyer-Boller, von Luzern und Zollikon, in Zollikon.

5. Dezember 1958.
Möbel Pfister Aktiengesellschaft, Filiale Bern, in Bern (SHAB. Nr. 162

vom 15. Juli 1958, Seite 1922), mit Hauptsitz in Suhr. Die Prokura von Herbert

Liengme-Breguet ist erloschen.
5. Dezember 1958. Dachdeckergeschäft.

Hans Hirter, in B o 11 i g e n, Dachdeckergeschäft (SHAB. Nr. 212 vom
11. September 1947, Seite 2634). Neues Geschäftsdomizil: HUhnerbühl-
strasse 18.

5. Dezember 1958. Autogarage.
Otto Ellenberger, in Bern, Autogarage, Handel mit Autos und Zubehör;
Reparaturwerkstätte (SHAB. Nr. 169 vom 23. Juli 1957, Seite 1994). Die
Firma wird geändert in Otto Ellenberger, Garage Holligen.

5. Dezember 1958.
Kursaal Bern A.G., in Bern (SHAB. Nr. 230 vom 2. Oktober 1957, Seite
2591). In der ausserordentlichen Generalversammlung vom 25. November
1958 wurde das Aktienkapital von Fr. 237 500 auf Fr. 1 087 500 erhöht
durch Ausgabe von 4250 Namenaktien zu Fr. 200. Die Statuten wurden
entsprechend revidiert. Das Aktienkapital beträgt nun Fr. 1 087 500, eingeteilt
in 4750 Namenaktien zu Fr. 50 und 4250 Namenaktien zu Fr. 200, alle voll
liberiert. Neues Geschäftsdomizil: Amthausgasse 1 (bei Notar Hans Rudolf
Steck).

6. Dezember 1958. Restaurant.
Fritz Theiler, in Bern, Betrieb des Restaurants «Nydeggstübli» (SHAB.
Nr. 112 vom 15. Mai 1956, Seite 1242). Die Firma wird infolge Aufgabe des
Geschäftes gelöscht.

6. Dezember 1958. Annoncen.
Ruchti & Co., in Bern, Annoncenverwaltung, aufgelöste Kollektivgesellschaft

(SHAB. Nr. 267 vom 13. November 1956, Seite 2862). Nachdem die
Liquidation vollständig durchgeführt ist, wird die Firma gelöscht.

6. Dezember 1958. Wasserversorgungsanlagen.
Maier & Büttner, in Bern, Ingenieurbureau für Wasserversorgung und
Abwasserbeseitigung, Kollektivgesellschaft (SHAB. Nr. 141 vom 22. Juni
1953, Seite 1510). Die Gesellschaft ist seit dem 31. Dezember 1957 aufgelöst.

Nachdem die Liquidation vollständig durchgeführt ist, wird die Firma
gelöscht.

6. Dezember 1958. Transporte usw.
G. Bachmann's Wwe., in Bern, Transport- und Taxigeschäft (SHAB.
Nr. 241 vom 14. Oktober 1955, Seite 2607). Die Firma wird infolge Ueber-
ganges des Geschäftes mit Aktiven und Passiven an die neue Kollektivgesellschaft

«G. Bachmann's Wwe. & Co.», in Bern, gelöscht.
6. Dezember 1958. Transporte usw.

G. Bachmann's Wwe. & Co., in Bern. Unter dieser Firma sind Witwe Rosa
Bachmann-Kämpf, von Niedermuhlern, deren Tochter Gertrud Leuen-
berger geb. Bachmann, von Rohrbachgraben, diese mit Zustimmung ihres
Ehemannes Willy Alfred Leuenberger, und deren Sohn Viktor Kämpf, von
Sigriswil, alle in Bern, eine Kollektivgesellschaft eingegangen, die am
1. Oktober 1958 begonnen und auf diesen Zeitpunkt Aktiven und Passiven der
gelöschten Einzelfirma «G. Bachmann's Wwe.», in Bern, übernommen hat.
Betrieb eines Transport- und Taxigeschäftes. Zaunweg 23.
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6. Dezember 1958. Liegenschaften usw.
Berchtold AG Bern, in B e r n. Gemäss öffentlich beurkundetem Errichtungsakt

und Statuten vom 29. November 1958 besteht unter dieser Firma eine
Aktiengesellschaft. Sie bezweckt den Kauf, den Verkauf, die Ueberbauung,
die Verwaltung und die Vermietung von Liegenschaften und andern
Vermögenswerten. Das Grundkapital beträgt Fr. 50 000, eingeteilt in 50 Inhaberaktien

zu Fr. 1000. Es ist voll einbezahlt. Die Bekanntmachungen erfolgen
im Schweizerischen Handelsamtsblatt. Mitteilungen und Einladungen an
die Aktionäre erfolgen durch eingeschriebenen Brief, sofern ihre Adressen
alle bekannt sind, andernfalls ebenfalls im Schweizerischen Handelsamtsblatt.

Der Verwaltungsrat besteht aus einem oder mehreren Mitgliedern,
gegenwärtig aus Otto Lutstorf, von und in Bern, der Einzelunterschrift führt.
Geschäftsdomizil: Seilerstrasse 8 (bei Otto Lutstorf, dipl. Architekt).

6. Dezember 1958. Leim, Kitt usw.
Adhesa A.G., in Ittigen, Gemeinde B o 11 i g e n, Fabrikation und Verkauf
von Leimen und Kitten aller Art usw. (SHAB. Nr. 150 vom 1. Juli 1957,
Seite 1763). Werner Ott, Präsident, wohnt nun in Ittigen, Gemeinde Bolligen,

und Hans Müller, Mitglied des Verwaltungsrates, nun in Bern.
6. Dezember 1958. Viehhandel.

G. Grill on, in Bern, Viehhandel (SHAB. Nr. 265 vom 12. November 1957,
Seite 2966). Die Firma wird infolge Verlegung des Sitzes nach Maubor-
ge t (SHAB. Nr. 282 vom 2. Dezember 1958, Seite 3212) im Handelsregister
des Amtsbezirkes Bern von Amtes wegen gelöscht.

6. Dezember 1958. Stahlröhren usw.
Birnstiel & Fischer A.G., in Z o 11 i k o f e n, Handel mit Stahlrohren und
ähnlichen Artikeln der Metallbranche usw. (SHAB. Nr. 13 vom 17. Januar
1958, Seite 157). Laut öffentlicher Urkunde über die Generalversammlung
vom 19. September 1958 hat die Gesellschaft ihre Auflösung beschlossen.
Die Liquidation wird unter der Firma Birnstiel & Fischer A.G. in Liquidation
durch die Liquidatorin «Steuerberatungs- & Treuhand A.G. Bern»,
vertreten durch deren einzeln zeichnungsberechtigen Verwaltungsratspräsidenten

Hans Furter, von Staufen (Aargau), in Bern, durchgeführt. Die
Unterschriften von Hans Birnstiel und Werner Fischer sind erloschen.
Domizil der Liquidation: Neuengasse 17, Bern (bei der Steuerberatungs- &
Treuhand A.G. Bern»).

Bureau Biel
5. Dezember 1958. Gasthof.

Walter Weibel, in Biel, Betrieb des Gasthofes zum Kössli (SHAB. Nr. 92
vom 20. April 195C, Seite 1018). Die Firma wird infolge Gesch&ftsüber-
ganges gelöscht.

5. Dezember 1958. Restaurant.
Paul Linggi, in B i e 1. Inhaber dieser Firma ist Paul Linggi, von Steinen
(Schwyz), in Biel. Betrieb des Restaurants «Zum Bären». Bözingenstrasse
Nr. 139.

5. Dezember 1958. Restaurant.
A. Inäbnit-Beck, in Biel, Betrieb des Restaurants zum Bären (SHAB.
Nr. 181 vom 7. August 1953, Seite 1930). Die Firma wird infolge Aufgabe
des Geschäftes gelöscht.

Bureau de Courtelary
5 decembre 1958.

Fabrique de boites de monlres or Roger Parel S.A., äSt-Imier (FOSC. du
15 septembre 1950, N° 216, page 2366). L'administrateur Roger Parel a dö-.

missionne; ses pouvoirs sont radies. Jacques Beiner (döjä inscrit) a 6t$
nomme administrateur unique. II engage la societö par sa signature
individuelle.

Bureau Interlaken
3. Dezember 1958.

Konsumgenossenschaft Lauterbrunnen, in Lauterbrunnen (SHAB.
Nr. 301 vom 23. Dezember 1955, Seite 3298). Aus der Verwaltung sind der
Präsident Hans Steiner und der Kassier Fritz Amacher, deren Unterschriften
erloschen sind, zurückgetreten. Neu wurden gewählt: als Präsident: Nikiaus
Abbühl, bisher Vizepräsident, von und in Lauterbrunnen, und als Kassier:
Alfx-ed Nussbaumer, von Oberägeri (Zug), in Lauterbrunnen. Präsident,
Sekretär und Kassier zeichnen kollektiv zu zweien.

Bureau Nidau
5. Dezember 1958. Spenglerei.

E. Schmalz, in Nidau. Inhaber der Firma Ernest Schmalz, von und in
Nidau. Apparate- und Bauspenglerei. Hauptstrasse 92.

Bureau de Porrentruy
3 decembre 1958. Confection, tissue.

Ad. Aeschbacher, k Porrentruy, commerce de confection et tissus
(FOSC. du 7 mars 1946, N° 55, page 749). La raison est radlöe par suite de
cessation de commerce.

Bureau Saanen

5. Dezember 1958. Schlittenseilbahn, Skilift.
Wehren & Cie., Funi Hornberg, Saanenmöser, in Saanenmöser, Gemeinde
Saanen, Betrieb einer Schlittenseilbahn und eines Skiliftes,
Kollektivgesellschaft (SHAB. Nr. 249 vom 24. Oktober 1958, Seite 2826). Der
Gesellschafter Max Wehren, von Saanen, in Basel, steht gemäss eigenem
Begehren unter Beiratschaft im Sinne von Art. 395, Abs. 1 und 2, ZGB. Beirat
ist Heinrich Marti, von Saanen und Gadmen, in Bern.

Luzern — Lucerne — Lucerna
13. November 1958.

Gemeinnützige Baugenossenschaft Rothenburg (G.B.R.), in Rothenburg.
Laut Statuten vom 12. September 1958 besteht unter dieser Firma eine
Genossenschaft mit dem Zweck, die Wohnungsverhältnisse auf dem Platze
Rothenburg zu heben und insbesondere Wohnungen für kinderreiche Familien
zu beschaffen durch Erstellung einfacher neuzeitlicher Wohnhäuser zur
Vermietung unter möglichst günstigen Bedingungen und durch Erwerb geeigneter
Liegenschaften. Es werden Anteilscheine zu Fr. 50 ausgegeben. Für die
Verbindlichkeiten der Genossenschaft haftet nur deren Vermögen. Publikationsorgan

ist das Schweizerische Handelsamtsblatt. Der Vorstand besteht aus 3

bis 7 Mitgliedern. Präsident ist Ernst Schmidli, von Winterthur, und Sekretär

Josef Estermann, von Hildisrieden, beide in Rothenburg. Sie führen
Kollektivunterschrift zu zweien. Adesse: beim Präsidenten.

5. Dezember 1958. Warentransporte usw.
Hans Hugentobler, in Luzern. Inhaber dieser Firma ist Hans Hugen-
tobler, von Amlikon (Thurgau), in Luzern. Warentransporte, Camionnage
und Kippfuhren. Sagenmattrain 3.

5. Dezember 1958.
Kaufmännischer Verein Luzern, in Luzern (SHAB. Nr. 304 vom 29.
Dezember 1954, Seite 3341). Die Unterschriften von Heinrich Engelhardt und
Fritz Chr. Küng sind erloschen. Neuer Präsident ist Werner Jurt, bisher
Vizepräsident; neuer Vizepräsident ist Hans Riffel, von Stäfa, in Kriens,
und neuer Kassier Hans Vesely, von und in Luzern. Präsident, Vizepräsident
und Kassier zeichnen zu zweien unter sich oder mit dem Geschäftsleiter.

5. Dezember 1958. Andenken usw.
Ernst Schmöker A.G., in Luzern, Souvenirs-Artikel usw. (SHAB. Nr. 232
vom 3. Oktober 1952, Seite 2435), Ernst Schmöker sen. ist infolge Todes aus
dem Verwaltungsrat ausgeschieden; seine Unterschrift ist erloschen. Ernst
Schmöker jun. ist nun einziges Mitglied des Verwaltungsrates und führt
wie bisher Einzelunterschrift.

6. Dezember 1958.
Elektrische Bahn Stansstad-Engelberg in Liq., in L u z e r n, aufgelöste
Aktiengesellschaft (SHAB. Nr. 36 vom 13. Februar 1957, Seite 424). Das
Schweizerische Bundesgericht hat mit Urteil vom 27. November 1958 den
durch die Schuldnerin vorgeschlagenen Nachlassvertrag genehmigt. Das
Zwangsliquidationsverfahren ist aufgehoben. Die Firma lautet deshalb
wieder Elektrische Bahn Stansstad-Engelberg. Gemäss öffentlicher Urkunde
über die Generalversammlung vom 1. Juli 1958 wurde das bisherige Grundkapital

von Fr. 640 000 auf Fr. 60 000 herabgesetzt durch Annullierung der
3200 Stammaktien zu Fr. 50 und Abschreibung der 1200 Prioritätsaktien
zu Fr. 400 auf je Fr. 50; sie sind nicht mehr privilegiert. Gleichzeitig wurde
dieses Grundkapital von Fr. 60 000 durch Ausgabe von 1480 voll
einbezahlten Inhaberaktien zu Fr. 500 auf Fr. 800 000 erhöht. Das Grundkapital
von Fr. 800 000 zerfällt in 1200 Inhaberaktien zu Fr. 50 und 1480 Inhaberaktien

zu Fr. 500._Es ist voll einbezahlt. Die weiteren Aenderungen an den
Statuten berühren keine Publikationspflichtigen Tatsachen. Die neuen
Statuten wurden am 6. Dezember 1958 vom Eidgenössischen Post- und
Eisenbahndepartement genehmigt. Die Unterschrift des Masse-Verwalters Dr.
Kurt Sidler ist erloschen. Der Verwaltungsrat setzt sich wie folgt
zusammen: Präsident: Emst Zgraggen (bisher Vizepräsident); Vizepräsident:
Hermann Amrhein (bisher Mitglied); Mitglieder: Norbert Cattani, Anton
von Deschwanden, Reroigi Joller, Alexander Perrig (alle bisher) und Hans
Gasser, von und in Lungern (neu). Der Präsident zeichnet mit je einem der
übrigen Verwaltungsratsmitglieder. Direktor mit Einzelunterschrift ist
Josef Neuhaus, von Zürich und Zeien (Aargau), in Stansstad. Die
Unterschriften des zurückgetretenen Präsidenten Dr. Walter Amstalden und des
verstorbenen Mitgliedes Eduard Infanger sind erloschen.

v '

Glarus — Glaris — Glarona

4. Dezember 1958. Technische Konstruktionen usw.
Verconta AG. (Verconta SA.) (Verconta Company Ltd.), In Glarus.
Gemäss öffentlich beurkundetem Errichtungsakt und Statuten vom 8. Dezember

1958 besteht unter dieser Firma eine Aktiengesellschaft. Sie bezweckt
die Schaffung, den Erwerb und die Verwertung technischer Konstruktionen,
von Patenten, Fabrikations- und Verfahrensrechten jeder Art, sowie die
Durchführung von Handelsgeschäften aller Art. Die Gesellschaft kann sich
an andern Gesellschaften beteiligen sowie Liegenschaften erwerben und ver-
äussern. Das Grundkapital beträgt Fr. 50 000 und ist eingeteilt in 50 Inhaber-

j aktien zu Fr. 1000; es ist mit Fr. 20 000 elnbezahlt. Publikätionsorgan ist das
J Schweizerische Handelsamtsblatt. Mitteilungen und Einladungen werden den
Aktionären, sofern deren Adressen bekannt sind, durch eingeschriebenen
Brief zugestellt. Der Verwaltungsrat besteht aus 1 bis 5 Mitgliedern.
Einziges Mitglied ist Dr. jur. Heinrich Streiff, von und in Glarus; er führt
Einzelunterschrift. Rechtsdomizil: beim Verwaltungsrat, Bankstrasse 4.

Freiburg — Fribourg — Friborgo
Bureau de Bulle (district de la Gruylre)

5 decembre 1958.
Syndicat du chemiit Lea Reposoira-La Chappaleyre, ä Charmey. Suivant
Statuts du 4 novembre 1950, approuvös par le Conseil d'Etat du canton de

Fribourg le 18 novembre 1950, Statuts approuv6s par l'asssemblöe sus-d6-
signöe, il existe une corporation de droit public ayant pour but la construction

du chemin Les Reposoirs-La Chappaleyre et l'entretien de celui-ci.
La gestion du syndicat est confiöe ä un comltä de 5 membres. Constant
Overney, de et ä Charmey, est president; Auguste Robadey, de Lessoc, ä

Charmey, est secretaire. Iis signent collectivement.

Bureau d'Eslavayer-le-Lac
5 dfecembre 1958.

Walter Steiner, Elfen-Textil, ä Estavayer-le-Lac, fabrication et vente
de tous articles de textiles, magasina de vente k Payerne, ä Nyon et k Bulle
(FOSC. du 20 juin 1958, page 1687). Par suite de transfert du siöge de la
maison ä Aarbourg (FOSC. du 3 döcembre 1958, page 3225), la raison
est radiöe d'office du registre du commerce d'Estavayer-le-Lac.

Bureau de Fribourg
3 d6cembre 1958. Participations.

Tokalon Corporation S.A., k Fribourg. Suivant acte authentique et
statuta du 26 novembre 1958, il a 6t6 constituö, sous cette raison sociale,
une soci6t6 anonyme ayant pour objet la participation ä toutes affaires
commerciales, financiöres, industrielles, mobileres ou immobiliöres et la
görance de brevets et de marques, en Suisse ou k l'ätranger. Le capital
social est de 50 000 fr., divisö en 50 actions de 1000 fr. chacune, nominatives.

II est libörö jusqu'ä concurrence de 20 000 fr. Les publications ont
lieu dans la Feuille officielle suisse du commerce. Lea1 communications
et convocations sont faites par publication dans la Feuille officielle suisse
du commerce ou par lettre recommandöe adressöe aux actionnaires. Le conseil
d'administration est composö d'un ou de plusieurs membres, actuellement de:

Francois Barbey, de et k Thönex (Genöve). II engage la sociötö par sa

signature individuelle. Henri Rousset, de Versoix, ä Genöve, est dösignö

comme fondö de pouvoir, avec signature individuelle. Siöge: place Saint-
Nicolas 130, ötude de M6 J. Andrey, notaire.

5 döcembre 1958. Laiterie, charcuterie.
Stalder-Baeriswyi, ä Fribourg, laiterie, charcuterie (FOSC. du 28

septembre 1940, N° 228, page 1751). La raison est radiöe par suite de remise de

commerce. L'actif et le passif sont repris par la maison «Melanie Stalder-
Baeriswyi», k Fribourg.
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5 decembre 1958. Laiterie, charcuterie, epicerie, etc.
Melanie Stalder-Bacriswyl, äFribourg. Le chef de la raison est Melanie
Stalder nee Baeriswyl, Spouse sdparde de biens de Rodolphe Stalder, de Sumis-
wald, ä Fribourg. La maison reprend l'actif et le passif de la maison «Stalder-
Baeriswyl», qui est radiee, ä Fribourg. Commerce de laiterie, charcuterie,
epicerie et primeurs. Arcades de la gare 20 P.

Bureau Murten (Bezirk See)
5. Dezember 1958. Käserei.

Jakob Rainseier, in Nant-Vully, Käsereibetrieb (SHAB. Nr. 244 vom
11. Oktober 1937, Seite 2338). Die Firma wird wegen Aufgabe des Geschäftes
gelöscht.

Bureau Tafers (Bezirk Sense)
4. Dezember 1958.

Käsereigenossenschaft Mariahilf, in Düdingen (SHAB. Nr. 153 vom
6. Juli 1953, Seite 1641). Die Unterschriften von Fritz Mischler, Josef
Schwaller und Jakob Perroulaz - bei diesem infolge Todes - sind erloschen.
Es wurden gewählt: Hans Brügger, von Tafers, in Jetschwil, Gemeinde
Düdingen, als Präsident (bisher Beisitzer), und Konrad Aeby, von Giffers, in
Vetterwil, Gemeinde Schmitten, als Vizepräsident. Sekretär ist Arthur
Schwaller, von Luterbach, in Düdingen. Präsident, Vizepräsident und
Sekretär zeichnen zu zweien.

Solothurn — Soleure — Soleila
Bureau Kriegstetten

5. Dezember 1958.
Robert Keller-Ritter, Restaurant «zur Lindes, in Z u c h w i 1. Inhaber dieser
Einzelfirma ist Robert Keller, von Hagenbuch (Zürich), in Zuchwil.
Einzelprokura wurde erteilt an Martha Keller geb. Ritter, Ehefrau des Inhabers,
von Hagenbuch, in Zuchwil. Wirtschaftsbetrieb. Hauptstrasse 156.

Bureau Stadt Solothurn
5. Dezember 1958.

Werkhof-Garage A.G., in Solothurn (SHAB. Nr. 107 vom 9. Mai 1955,
Seite 1228). Gemäss öffentlicher Urkunde über die Beschlüsse der
ausserordentlichen Generalversammlung vom 2. Dezember 1958 wurden die Statuten
revidiert. Das bisherige Aktienkapital von Fr. 50 000 ist nun voll einbezahlt.
Ausserdem wurde das Aktienkapital auf Fr. 200 000 erhöht durch Ausgabe
von 120 neuen Aktien zu Fr. 1250. Der Erhöhungsbetrag wurde mit Franken

50 000 in bar und mit Fr. 100 000 durch Verrechnung mit einer Forderung
an die Gesellschaft voll liberiert. Das voll liberierte Aktienkapital beträgt
nun Fr. 200 000, eingeteilt in 160 auf den Namen lautende Aktien zu Fr. 1250.

Appenzell A.-Rh. — Appenzell Rh. ext. — Appenzello est.
3. Dezember 1958. Labmagen, Därme,

lieh. Aerne, in H e r i s a u. Inhaber dieser Firma ist Heinrich Aerne, von
Kappel (St. Gallen), in Herisau. Handel mit Labmagen und Därmen.
Sonnhaldenweg 13.

Waadt — Vaud — Vaud
Bureau de Chäleau-tTOex (district du Pays-d'Enhaut)

5 decembre 1958. Boucherie, etc.
Erwin Schütz, äRougemont. Le chef de la maison est Erwin Schütz, de
Sumiswald (Berne), ä RougemonL Boucherie, charcuterie.

Bureau de Lausanne
5 decembre 1958.

B. de Chambrier, Agence Romande Immobiliere S.A., äLausanne (FOSC.
du 6 decembre 1957, page 3192). Jean-Pierre de Chambrier, de Bevaix, ä

Neuchfitel, est nommd administrateur avec signature collective ä deux. La
procuration confdrde ä Lucette Chanson est eteinte.

5 decembre 1958.
Sifrag, appareillage special & bureau d'ingänieurs Frei S.A. Berne, suc-
cursale äLausanne (FOSC. du ltr avril 1958, page 910), avec siege
principal ä Berne. Suivant proces-verbal authentique de l'assembl^e generale

du 15 septembre 1958, la societe a modifie ses Statuts. La raison sociale
est desormais: Sifrag, Ventilation et Climatisation Frei S.A. (Sifrag, Luft-
und Klimatechnik Frei A.G.) (Sifrag, Ventilazione e Condizionemento d'Aria
Frei Soc. A.) (Sifrag, Ventilaciön y Acondicionamiento de Aire Frei S.A.)
(Sifrag, Ventilation and Airconditionning Frei Ltd). Procuration collective
ä deux pour l'ensemble de la society est conferee ä Josef Neuhaus, de

Planfayon, ä Berne.
5 decembre 1958. Immeubles.

S. I. Coteau Fleuri B, ä P u 11 y, societe anonyme immobiliere (FOSC. du
22 mai 1958, page 1413). Jacques Cochand, administrateur, est demission-
naire; sa signature est radiee. Pierre Freymond, de St-Cierges, ä Lausanne,
est seul administrateur avec signature individuelle. Le siege legal ä Pully
se trouve actuellement avenue de Lavaux 61 (chez le notaire M. Vaney).
Bureau de la societe: rue Pichard 13 (chez l'administrateur).

5 decembre 1958.
Pfister Ameublements Societe Anonyme, succursale de Lausanne
(FOSC. du 22 juillet 1958, page 1993), avec siäge principal ä Suhr. La
procuration conferee ä Herbert Liengme-Breguet est eteinte.

5 decembre 1958.
Association du Tir federal de Lausanne 1954, ä Lausanne (FOSC. du
l"r decembre 1953, page 2904). Par decision du 2 septembre 1958, l'associa-
tion a prononce sa dissolution. La liquidation etant terminee, l'association
est radiee.

5 decembre 1958.
Fiduciaire et Gestion S.A., ä Lausanne (FOSC. du 29 juillet 1954, page
1966). Bureau actuel de la societe: avenue Villamont 19 (dans ses locaux).

5 decembre 1958. Laiterie, epicerie.
Roger Böschung, äLausanne. Chef de la maison: Roger Böschung, allie
Charriäre, de Bellegarde (Fribourg), ä Lausanne. Laiterie, epicerie. Route
AI. Fauquex 101.

5 decembre 1958. Fonderie.
H. R. Wolf, ä Epalinges, fonderie, en faillite (FOSC. du 28 mal 1958,

page 1461). La raison est radiee d'office par suite de clöture de la faillite.

Bureau de Payerne
5 decembre 1958. Machines pour l'horlogerie et la bijouterie, etc.

Marcel Bula, ä Seigneux, machines pour l'horlogerie et la bijouterie,
etc. (FOSC. du 10 juillet 1957, page 1861). La raison est radiee par suite

d'association du titulaire. L'actif et le passif sont repris par la societe en
nom collectif «Atelier electro-mecanique Bula & Fils», ä Seigneux, inscrite
ci-apräs.

5 decembre 1958. Fournitures radio-eiectriques.
Bernard Bula, ä Seigneux, fournitures radio-electriques (FOSC. du
20 juillet 1954, page 1880). La raison est radiee par suite d'association du
titulaire. L'actif et le passif sont repris par la societe en nom collectif
«Atelier eiectro-mecanique Bula & Fils», ä Seigneux, inscrite ci-apräs.

5 decembre 1958.
Atelier electro-mecanique Bula & Fils, ä Seigneux. Marcel Bula et son
fils Bernard Bula, les deux de Galmiz (Fribourg), aux XIII Cantons riäre
Seigneux. ont constituä, sous cette raison sociale, une societe en nom collectif

ayant commence le 27 avril 1957 et qui a repris, däs cette date, l'actif et
le passif des maisons «Marcel Bula» et «Bernard Bula», ä Seigneux, radices.
La societe a pour but la fabrication et la reparation de machines en tout
genre, ainsi que la vente de carburants, huiles, lubrifiants et accessoires de
la branche automobile. Elle est engagäe par la signature collective des
deux asxocies. Adresse: aux XIII Cantons riäre Seigneux.

Bureau de Rolle
3 decembre 1958.

Cooperative fruitiäre de la Cöte, ä Perroy (FOSC. du 23 noverabre 1950,
N" 275, page 3004). Dans son assembläe generale du 23 septembre 1954, la
societe a modifie ses Statuts. Elle a pour but de grouper les producteurs de
fruits de la Cote et environs; d'exiger de ceux-ci la production de fruits de
choix afin d'augmenter le standard de qualite des fruits vaudois; de mettre
en valeur les fruits de qualite par un ecoulement rationnel et remunärateur
en organisant la cueillette, le ramassage, le triage, l'emballage et la vente
de ceux-ci; d'encourager toutes mäthodes rationnelles d'utilisation des
fruits et de leurs derives; de prendre toutes mesures propres ä abaisser les
frais de production des fruits dans les cultures des membres de la societe.
Elle soutient en outre les efforts entrepris par l'Etat de Vaud et la Regie
feddrale des alcools pour amdliorer le verger vaudois et contribue ä l'appli-
cation des dispositions de la loi cantonale du 22 mars 1932 sur l'arbori-
culture fruitiere. La society est actuellement administrde par un comite
de direction de 5 ä 11 membres (en lieu et place du conseil d'adrainistra-
tion). Eugene Greder, secretaire, ne fait plus partie du comite de direction;
sa signature est radiee. Jean-Louis Perrot est president (dejä inscrit en
cette qualite); Henri Porchet, de Corcelles-le-Jorat, ä Perroy, secretaire-
caissier (nouveau). La signature de Jean Piguet, caissier, est radiee. La
societe est engagee par la signature collective du president et du secretaire

ou du president et du caissief. Les bureaux et locaux de la societe
sont actuellement chez Emile Aguet.

Bureau de Vevey

5 decembre 1958. Päte de foie, salaisons, conserves.
B. Zuber-Herren, ä V e v e y. Chef de la maison: Benoit Zuber, allie Herren,
de Chalais (Valais), ä Vevey. Commerce de päte de foie et de salaisons,
conserves. Rue de Lausanne 23.

5 decembre 1958.
Societe Immobiliere La Maison Verte, ä Vevey, societe anonyme (FOSC.
du 5 septembre 1951, page 2231). Rene Baumann, de Thoune, ä Corseaux,
est seul administrateur, signant individuellement. I] remplace Jean
Baumann, decede, qui est radie et dont les pouvoirs sont eteints.

Neuenburg — Neuchätel — Neuchälel

Bureau du Locle

4 decembre 1958. Ma^onnerie, etc.
Henri Perroud, aux Brenets, entreprise de ma^onnerie, pierre de taille,
eiment mouie (FOSC. du 24 mars 1955, N° 70, page 792). La raison est radiee
par suite de cessation de commerce.

Bureau de Mötiers (district du Val-de-Travers)
4 decembre 1958.

Sonyma S.A., Societe financiere et de participations, äTravers (FOSC. du
27 janvier 1955, N" 22, page 268). Suivant proces-verbal authentique de son
assembiee generale extraordinaire du 3 decembre 1958, la societe a porte son
capital de 100 000 fr. ä 750 000 fr. par remission de 650 actions de 1000 fr. au
porteur. Les Statuts ont ete modifies en consequence. Le capital social est
actuellement de 750 000 fr., divise en 750 actions de 1000 fr. chacune, au
porteur; il est entierement libäre.

5 decembre 1958. Encadrements.
Maurice Philippin, ä F 1 e u r i e r. Le chef de la maison est Maurice-Andrö
Philippin, de Corcelles-Cormondreche et Neuchätel, ä Fleurier. Encadrements

en tous genres.

Bureau de Neuchätel
4 decembre 1958. Participations, etc.

Leecarper S.A., precedemment ä V e v e y (FOSC. du 16 novembre 1956, page
2896). Suivant proces-verbal authentique de son assembiee generale du
3 decembre 1958, la societe a decide de transferer son siege social ä Ne u-
c h ä t e 1 et a porte son capital de 50 000 fr. ä 750 000 fr. par remission de

1400 actions de 500 fr., au porteur, entierement liberäes en especes. Les
Statuts originaires portant la date du 15 juillet 1949 ont ete modifies en consä-

quence. La societe a pour but l'acquisition, la vente, l'echange d'interets
financiers de toute nature dans d'autres entreprises et la gerance de

participations, en Suisse et ä l'etranger. Elle peut acquerir, administrer et vendre
des immeubles. Le capital social, entierement libere, est de 750 000 fr., divisä
en 1500 actions de 500 fr. chacune, au porteur. L'assembiee generale est
convoquee par un avis adresse sous pli recommande, en tant que les action-
naires sont tous connus. L'organe de publicite est la Feuille officielle suisse
du commerce. Le conseil d'administration est compose d'un ä cinq membres.
Sont administrateurs Jean-Pierre Joly, de Noiraigue, Travers et Bäle, ä

Travere, president, et Auguste Strittmatter, de Zurich, actuellement ä la
Tour de Peilz, qui engagent la societe par leur signature collective ä deux.
Locaux: Petits-Chenes 7, chez Marc Jeannet.

4 decembre 1958. Articles mänagers.
Yvonne Montandon, äNeuch&tel. Le chef de la maison est Yvonne
Montandon, de Travers et Le Locle, ä Neuchätel, epouse düment autorisee d'Andrä
Montandon. Representation de nouveautes en articles menagers. Vy d'Etra 22.
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4 döcembre 1958.
Hotel Beaulac S.A., ä N e u c h ä t e 1 (FOSC. du 22 fevrier 1956, N° 44, page
497). Nouvelle adresse et locaux de la societe: Quai Leopold Robert 2.

Genf — Genöve — Ginevra
Ier decembre 1958.

Society cooperative de concessionnaires independants de taxis, ä Geneve.
Sous cette raison sociale, il a ete constituö une societe cooperative ayant
pour but de favoriser les intörets economiques de ses membres, de les prote-
ger contre la concurrence des taxis non concessionnes, d'ameliorer les
services & la clientele, ainsi que les conditions de travail des chauffeurs. Elle a
en particulier pour objet de participer k la creation d'une societe anonyme
ayant pour but l'exploitation d'une centrale telephonique destinee k recevoir
les commandes et ä les distribuer, d'exploiter un depot de benzine, d'huiles et
autres fournitures pour autos et d'exploiter des concessions de taxis. Les
Statuts portent la date du 12 novembre 1958. Les parts sociales sont de
400 fr. Les publications sont faites dans la Feuille officielle suisse du
commerce. La soctete est administree par un conseil d'administration de 3
membres au moins, actuellement compose de: Charles Grand, president, de
et & Geneve; Edgar Kubier, vice-president, de Glovelier (Berne), ä Genöve;
Henri Gaillard, secretaire, de Perroy et Bougy-Villars (Vaud), k Geneve;
Roland Benaroya, d'Unterlangenegg (Berne), k Geneve, et Max Bindschedler,
de Wald (Zurich), k Geneve, lesquels signent collectivement ä deux.
Domicile: 7, place du Molard, etude de Me Gilbert Duboule, avocat.

Ier decembre 1958.
Societe Immobilere le Bac, iGeneve. Suivant acte authentique et Statuts
du 28 novembre 1958 il a öte constituö, sous cette raison sociale, une societe
anonyme qui a pour but l'achat, la vente, la possession, l'exploitation et la
construction d'immeubles. La societe acquiert, pour le prix de 77 000 fr.,
un immeuble formant au cadastre de la commune de Lancy, la parcelle 1628,
d'une contenance de 23 a, 32 m8, route de Saint-Georges, chemin du Bac N® 36
et chemin des Tattes Brütes N081-3, et la parcelle 1630, d'une contenance de 1 a,
68 m1, chemin des Tattes Bruits. Le capital social est de 50 000 fr., divisö
en 50 actions de 1000 fr. chacune, au porteur, entierement liberees. Les
publications sont faites dans la Feuille officielle suisse du commerce. La
societe est administree par un conseil d'administration d'un ou de plusieurs
membres. Yves Maitre, de et ä Genöve, est unique administrateur avec signature

individuelle. Domicile: 1, rue de la Cite, Stüde de M® Yves Maitre, avocat.
3 decembre 1958. Denrees alimentaires, etc.

Naruva S.A., & G e n & v e. Suivant acte authentique et Statuts du 26 novembre
1958 il a etS constituS, sous cette raison sociale, une societe anonyme ayant
pour but le commerce, en Suisse seulement, de denrees alimentaires et de

produits agricoles de toute nature. Elle s'interdit tout commerce de meme
genre en dehors des frontteres suisses. Elle pourra acquSrir, vendre et
hypothSquer des immeubles. Le capital social, entterement libSre, est de
100 000 fr., divisS en 100 actions de 1000 fr. chacune, nominatives. L'organe
de publicite est la Feuille officielle suisse du commerce. Les convocations
sont adressöes aux actionnaires par lettres recommandees. La soctete est
administree par un conseil d'administration d'un ou de plusieurs membres.
Hans Müller, de Bale, k Genöve, est unique administrateur, avec signature
individuelle. Procuration individuelle a ötö conferee & Conrad Ritter, de
Bäle, k Geneve. Bureau: 76, rue de Lausanne.

4 decembre 1958. Chaussures.
Guido Ferrarini, ä G e n ö v e, commerce de chaussures (FOSC. du 24 mai 1938,
page 1164). La raison est radiee par suite du deces du titulaire et remise du
commerce.

4 decembre 1958.
Cooperative d'Achats de Patrons Coiffeurs du Canton de Geneve, ä G e n k v e

(FOSC. du 22 juillet 1958, page 1994). Richard Svetlik, membre du conseil
d'administration (inscrit) est maintenant de nationalite suisse, originaire de
Geneve.

4 decembre 1958.
Societe immobiliere de la Comballaz, ä Genöve, societe anonyme (FOSC.
du 19 novembre 1947, page 3428). Edouard Bernard n'est plus administrateur;
ses pouvoirs sont radios. Jean Giot, de et & Geneve, est nommö seul administrateur

avec signature individuelle. Domicile de la societe: 11, rue du Ro-
veray, bureaux de Combustibles Jean Giot S.A.

4 decembre 1958.
Combustibles Jean Giot S.A., ä G e n & v e (FOSC. du 17 octobre 1951, page
2577). Bureaux de la societe: 11, rue du Roveray.

4 decembre 1958.
Societe Immobiliere Route de Florissant 5, ä Genöve, soctete anonyme
(FOSC. du 19 novembre 1952, page 2821). Gustave Lussy (döcödö) n'est plus
administrateur; ses pouvoirs sont radies. Yvonne-Aline Lussy, de Stans
(Unterwald), & Geneve, a öte nommöe membre et president du conseil
d'administration avec signature collective ä deux.

4 decembre 1958. Hotel.
La Residence S.A. Genöve, k Geneve, exploitation d'un hotel (FOSC. du
21 octobre 1952, page 2576). Gustave Lussy (decedö) n'est plus administrateur;

ses pouvoirs sont radios. Conseil d'administration: Yvonne-Aline Lussy
(inscrite) nommee ptesidente; Claudius Terrier, jusqu'ici president, nomrnf
secretaire, et Colctte-Rachel-Yvonne Stocker, de Lucerne, ä Geneve, lesquels
signent collectivement ä deux.

4 decembre 1958.
Societe Immobiliere Montchoisy-Terrasses A, ä Geneve, societe anonyme
(FOSC. du 3 decembre 1953, page 2930). Paul-Wilhelm Rötheli, Joseph
Pizzera et Max-Karl Gubler ne sont plus administrateurs; leurs pouvoirs
sont radies. Georges-Raymond Gelbert, de et k Geneve, a ete nomine seul
administrateur avec signature individuelle. Domicile de la societe: 5, rue du
Mont-Blanc, bureaux de «Gelbert, Bureau d'Etudes Economiques et Finan-
cieres, ,BEFT>.

4 decembre 1958.
Itegie Fonciere S.A., ä Geneve (FOSC. du 2 avril 1958, page 922). Conseil

d'administration: Robert Bersier (inscrit) nomme president, lequel
continue ä signer individuellement, et Jean-Paul Barbier, secretaire, de Geneve,
& Chene-Bougeries, avec signature collective & deux.

4 decembre 1958. Matteres premieres, produits agricoles, etc.
Granax S.A., k Geneve, commerce de matteres premieres ainsi que de

produits agricoles et alimentaires, etc. (FOSC. du 23 juillet 1958, page
2010). Wilbur-Elden Bindenagel, des USA, k Geneve, a 6te nomme directeur
avec signature individuelle. William-John Piculell (inscrit jusqu'ici comme

fonde de pouvoir) a ete nomme sous-directeur avec signature individuelle.
Procuration individuelle a ete conferee k- Walter-Alexander Adair, de
nationalite britannique, k Geneve; Norman-Leonard Alderson, de nationalite
britannique, k Geneve; David-Maxwell Laing, de nationalite britannique, ä
Geneve; Andre Luchetta, de et il Vernier, et Winthrop-Arthur Wyman, des
USA, ä Geneve. Ces pouvoirs sont limites au siege principal. Les procurations
conferees & Ronald-Burton Dowell et Hendrik van Veen sont radtees.

4 decembre 1958. Produits agricoles et alimentaires, etc.
Tradax Geneve S.A., ä Geneve, produits agricoles et alimentaires, etc.
(FOSC. du 23 juillet 1958, page 2010). Wilbur-Elden Bindenagel, des USA, k
Geneve, a ete nomme directeur avec signature individuelle. William-John
Piculell (inscrit jusqu'ici comme fonde de pouvoir) a ete nomme sous-directeur

avec signature individuelle. Procuration individuelle a ete conferee ä:
Walter-Alexander Adair, de nationalite britannique, & Geneve; Norman-
Leonard Alderson, de nationalite britannique, k Geneve; David-Maxwell
Laing, de nationalite britannique, k Geneve; Andre Luchetta, de et ä Vernier,
et Winthrop-Arthur Wyman, des USA, ä Geneve. Les procurations conferöes
& Ronald-Burton Dowell et Hendrik van Veen sont radtees.

4 decembre 1958. Immeubles.
S. I. Chemin Tronchet A, k Geneve. Selon acte authentique et Statuts du
lnr decembre 1958 il a ete constitue, sous cette raison sociale, une societe
anonyme ayant pour but l'achat, la vente, la construction, la location et
l'exploitation de tous immeubles. La societe acquiert, pour le prix de
33 000 fr., l'immeuble dont la designation suit: sur la commune de Thönex, la
nouvelle parcelle formee par la reunion des parcelles 3457 B et 3528 B,
contenant 18 ares, 46 metres, sise chemin Tronchet. Le capital social est de
50 000 fr., divise en 50 actions de 1000 fr. chacune, au porteur, entierement
liberees. Les publications sont faites dans la Feuille officielle suisse du
commerce. La societe est administree par un conseil d'administration d'un ou de
plusieurs membres. Louis Ody, de Vaulruz (Fribourg), & Geneve, est seul
administrateur avec signature individuelle. Domicile: 2, place de la Fusterie,
regie Victor Martin.

4 decembre 1958. Immeubles.
S.I. Chemin Tronchet B, ä G e n e v e. §elon acte authentique et Statuts du
1er decembre 1958 il a ete constitue, sous cette raison sociale, une societe
anonyme ayant pour but l'achat, la vente, la construction, la location et
l'exploitation de tous immeubles. La societe acquiert, pour le prix de 33 000 fr.,
l'immeuble dont la designation suit: sur la commune de Thönex, la nouvelle
parcelle formee par la reunion des parcelles 3457 C et' 3528 C, contenant
9 ares, 29 metres, sise chemin Tronchet. Le capital social est de 50 000 fr.,
divisö en 50 actions de 1000 fr. chacune, au porteur, entierement liberees.
Les publications sont faites dans la Feuille officielle suisse du commerce. La
societe est administree par un conseil d'administration d'un ou de plusieurs
membres. Louis Ody, de Vaulruz (Fribourg), it Geneve, est seul administrateur

avec signature individuelle. Domicile: 2, place de la Fusterie, ltegic Victor

Martin.
4 decembre 1958. Immeubles.

S. I. Chemin Tronchet C, k G e n & v e. Selon acte authentique et Statuts du
1er decembre 1958 il a ete constitue, sous cette raison sociale, une societe
anonyme ayant pour but l'achat, la vente, la construction, la location et
l'exploitation de tous immeubles. La societe acquiert, pour le prix de
33 000 fr., l'immeuble dont la designation suit: sur la commune de Thönex, la
nouvelle parcelle formee par la reunion des parcelles 3457 D et 3528 D,
contenant 19 ares, 51 metres, sise chemin Tronchet. Le capital social est de
50 000 fr., divise en 50 actions de 1000 fr. chacune, au porteur, entierement
liberees. Les publications sont faites dans la Feuille officielle suisse du
commerce. La societe est administree par un conseil d'administration d'un ou
de plusieurs membres. Louis Ody, de Vaulruz (Fribourg), & Geneve, est seul
administrateur avec signature individuelle. Domicile: 2, place de la Fusterie,
rögie Victor Martin.

Andere, durch Gesetz oder Verordnung zur Veröffentlichung im SHAB.
vorgeschriebene Anzeigen — Autres avis, dont la publication est prescrite

dans la FOSC. par des lois ou ordonnances

Au Bon Genie A.-G., Bern

Herabsetzung des Grundkapitals und Aufforderung an die Gläubiger
gemäss Artikel 733 OR

Erste Veröffentlichung
Die heute durchgeführte ausserordentliche Generalversammlung unserer

Aktionäre hat die Herabsetzung des Grundkapitals unserer Gesellschaft von
Fr. 500 000 auf Fr. 50 000 beschlossen, und zwar durch Rückzahlung zu pari.

Im Sinne von Art. 733 OR fordern wir unsere Gläubiger auf, ihre
Forderungen innert zwei Monaten, von der 3. Bekanntmachung im Schweizerischen

Handelsamtsblatt an gerechnet, anzumelden und Befriedigung oder
Sicherstellung zu verlangen. Die entsprechenden Anmeldungen sind an
unsere Adresse Schwarztorstrasse 55, in Bern, zu richten. (AA. 323')

Bern, 8. Dezember 1958. Der Verwaltungsrat.

Kies- und Sandwerke Bethlehem (A.-G.), Bern-Bümpliz

Herabsetzung des Grundkapitals und Aufforderung an die Gläubiger
gemäss Artikel 733 OR

Erste Veröffentlichung
Die heute durchgeführte ausserordentliche Generalversammlung unserer

Aktionäre hat die Herabsetzung des Grundkapitals unserer Gesellschaft
von Fr. 180 000 auf Fr. 50 000 beschlossen, und zwar durch Rückzahlung
zu pari.

Im Sinne von Art. 733 OR fordern wir unsere Gläubiger auf, ihre
Forderungen innert zwei Monaten, von der 3. Bekanntmachung im Schweizerischen

Handelsamtsblatt an gerechnet, anzumelden und Befriedigung oder

Sicherstellung zu verlangen. Die entsprechenden Anmeldungen sind an
unsere Adresse Hubelmattstrasse 42 a, in Bern, zu richten. (AA. 3248)

B e r n, 8. Dezember 1958. Der Verwaltungsrat.
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Mitteilungen - Communications - Comunicazioni

Die Aussenhandelsbestimmungen der lateinamerikanischen Länder
Fortsetzung; vgl. SHAB. Nrn. 287/8)

Dominikanische Republik

1. Der schweizerische Handelsverkehr mit der Dominikanischen Republik
entwickeile sich seit 1938 wie folgt:

eiz. Einfuhr Jahr Schweiz. Ausfuhr
i Mio Fr. in Mio Fr.

0,364 1938 0,090
1,7 1946 0,415
3,5 1947 0,767
1,7 1948 1,8
1,8 1949 0,923
2,9 1950 1,1
3,1 1951 1,7
4,2 1952 1,8
4,3 1953 1,6
6,5 1954 1,5
1,9 1955 2,9
2,9 1956 2,5
3,1 1957 3,1
4,6 1958 10 Monate 4,6

3. Abgesehen von bescheidenen Ausnahmen (Waffen, Betäubungsmittel)
ist die Einfuhr in der Dominikanischen Republik nicht beschränkt und auch
keinen besondern Bestimmungen unterworfen.

5., 6., 9. Der Zahlungsverkehr wird von der Dominikanischen Republik
nicht kontrolliert, so dass auch keine Diskrimierung der Dollarzahlungen
stattfindet. Ebensowenig wird die Schweiz bei der Einfuhr und bei den

Zahlungen benachteiligt. Auch der »Zahlungsverkehr im Invisibles-Sektor
ist frei.

8., 10. Mit Drittländern bestehen weder bilaterale noch multilaterale
Abkommen über den Zahlungsverkehr.
Zwischen der Schweiz und der Dominikanisehen Republik wurde kein
Handelsvertrag abgeschlossen.
Die Dominikanische Republik ist Mitglied des GATT.

Ecuador

1. Der Schweizerische Handelsverkehr mit Ecuador entwickelte sich seit 1938
wie folgt:

Schweiz. Einfuhr
in Mio Fr.

0,408
1,6
1,8
3.5
3,1
3,4
7,4
5,1
4,3
7.6
5,1

7,0
8,6

12,2

Jahr

1938
1946
1947
1948
1919
1950
1951
1952
1953
1954
1955
1956
1957
1958

2.,

4.,

Schweiz. Ausfuhr
in Mio Fr.

0,882
1,4
2.4
2.8
3.5
5.9
6.7
4,9
6,3
9.6
9.8
8,2
8.7

10 Monate 7,5

3. Durch die bestehenden Aussenhandelsvorschriflcn ist die Wareneinfuhr
in Ecuador beschränkt. Alle Erzeugnisse sind der Einfuhrbewdliguiigs-
pflichl unterstellt. Die zum Import zugelassenen Waren sind in zwei Gruppen

eingeteilt:

Gruppe I:
Zuchtvieh, viele pharmazeutische und chemische Produkte, Anilinfarben,
Röntgenfilme; nicht für den Kleinverkauf aufgemachte Garne aller Art,
Seidenbeuteltuch, einige Spezia Ige webe; viele Werkzeuge, die meisten
Maschinen, viele Instrumente und Apparate, Schiffsehronometer,
Kontrolluhren, Einzelleile zu Biiromaschincn.

Gruppe 11:

Kaffee-Extrakt, gewisse Zubereitungen für Suppen; künstliehe Riechstoffe,

Toilettenartikel; Gewebe, Wirkwaren, Bekleidungsartikel, soweit
sie überhaupt zugelassen sind, Büromaschinen, Einzelteile zu Uhren.
Bücher, Zeitungen, Zeitschriften; Bänder aus Seide und Kunstseide,
Seidengewebe; Photoapparale, Uhren aller Arl, Musikinstrumente.
Für Waren der Gruppe I gibt der «Banco Central» Devisen zum offiziellen
Kurs (1 USA-Dollar 15.15 Sucres) ab. Die zur Bezahlung von Waren der
Gruppe II notwendigen Devisen müssen über den freien Devisenmarkt
beschafft werden (Kurs gegenwärtig 1 USA-Dlolar 17.— Sucres). Vor
der Vornahme der Einfuhr hat der Importeur beim «Baneo Central» ein
Depot in Devisen zu stellen. Je nach Erzeugnis betrügt der Ansatz dieses
Depots 25 bis 100% des Warenwertes.

5., 6., 9. Eine eigentliche Diskriminierung der Einfuhren gegen
Dollarzahlungen findet nicht statt, doch besteht die Tendenz zur Begünstigung
der Länder mit bilateralen Zahlungsabkommen und zur zollmässigen
Diskriminierung von Ländern, die als schlechte Kunden angesehen werden.
Im Gegensatz zum Warenverkehr sind die Zahlungen im Invisibles-Sektor
frei. Für registrierte Kapitalanlagen wird ein Vorzugskurs gewährt. Der
«Banco Central» darf die Limite für den Transfer der Erträgnisse nicht
unter 12% jährlich — berechnet auf dem Kapital in fremder Währung —
festsetzen. Die Schweiz wird gegenwärtig weder bei der Einfuhr noch bei
den Zahlungen diskriminiert.

7., 8., 10. Ecuador hat mit folgenden Ländern bilaterale Verträge über den

Zahlungsverkehr abgeschlossen:

Argentinien
Chile
Frankreich
Italien
Kolumbien
Spanien
Uruguay

22. August 1953
4. August 1949

25. Oktober 1949
12. Mai 1951
11. April 1949
27. April 1954
4. Juni 1955

Multilaterale Abkommen über den Zahlungsverkehr wurden mit Ecuador
bisher nicht abgeschlossen.

Zwischen der Schweiz und Ecuador besteht der Freundschafts-, Nieder-
lassungs- und Handelsvertrag vom 22. Juni 1888.

Am 8. Oktober 1957 wurden ein Handelsabkommen und ein Protokoll
beireffend den Warenverkehr unterzeichnet. Diese Vereinbarungen traten
am 19. September 1958 mit dem Auslausch der Ratifikationsurkunden in
Kraft.

Guatemala

l. Der schweizerische Handelsverkehr mil Guatemala entwickelte sieh seit
1938 wie folgt:

Schweiz. Einfuhr Jahr
in Mio Fr.

1,2 1938
7.9 1946
4,4 1947
3.1 1948
4,8 1949

10.6 1950
13.0 1951
13.5 1952
12,9 1953
11,3 1954
13,8 1955
12,3 1956
15.1 1957
9.2 1958 10 Monate

Schweiz. Ausfuhr
in Mio Fr.

0,249
1,4
2,1
2,4
3,3
2,7
3,0
3,7
4.7
4,0
4.3
4.8
6.4
5,8

2., 3. Bis 1. Oktober 1958 war, abgesehen von bescheidenen Ausnahmen
(Waffen, Betäubungsmittel) die Einfuhr in Guatemala nicht beschränkt
und keinen besondern Bestimmungen unterworfen.

Ab diesem Dalum isl die Einfuhr gewisser Texlilien, kosmetischer
Produkte, Konserven, Fleisehwaren, Schokolade, Suppen, Möbel usw. nur auf
Grund einer besondern Bewilligung möglich. Für diese Produkte wurde eine
Kontingentierung verfügt, die im Vergleich zu 1957 Einfuhrbeschränkungen
im Ausmass von 25 bis 50% bedeutet.

4., 5., 6., 9. Der Zahlungsverkehr wird von Guatemala nicht kontrolliert,
so dass auch keine Diskriminierung der Dollarzahlungen slaltfindel. Die
Schweiz wird bei der Einfuhr und hei den Zahlungen nicht benachteiligt.
Der Zahlungsverkehr für Invisibles ist frei.

7., 8., 10. Mit Drittländern bestehen weder bilaterale noch multilaterale
Abkommen über den Zahlungsverkehr.
Zwischen der Schweiz und Guatemala wurde am 1. April 1955 ein
Handelsabkommen (Meistbegünstigung) abgeschlossen.

1.

Haiti

Der schweizerische Handelsverkehr mit Haiti entwickelte sich seit 1938
wie folgt:

Schweiz. Einfuhr Jahr Schweiz. Ausfuhr
in Mio Fr. in Mio Fr.

1,0 1938 0,091
3,2 1946 0,351
3,2 1947 0,498
5,3 1948 0,721
4,4 1949 0,753

11,3 1950 0,927
7,0 1951 0,906
9,3 1952 1,1
5,6 1953 1,3
8,6 1954 2,6
4,8 1955 2,2
9,2 1956 2,7
6,2 1957 1,9
8,5 1958 10 Monate 1,8

2-, 3. Abgesehen von bescheidenen Ausnahmen (Waffen können nur mit einer
Bewilligung des Departementes des Innern eingeführt werden; Betäubungsmittel

benötigen eine Einfuhrbewilligung des Sanitätsdeparlementes) ist die
Einfuhr in Haiti frei und auch keinen besonderen Bestimmungen
unterworfen. Allerdings wurden zum Schutze der einheimischen Industrie
Zement, grobe Seife und Säcke mit einem prohibitiven Zoll belegt.
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4., 5., 6., 9. Der Zahlungsverkehr wird von Haiti nicht kontrolliert, so dass
keine Diskriminierung der Dollarzahlungen stattfindet. Die Schweiz wird
bei der Einfuhr und bei den Zahlungen nicht benachteiligt. Auch der
Zahlungsverkehr für Invisibles ist frei.

7., 8., 10. Mit Drittländern bestehen weder bilaterale noch multilaterale Ver¬
träge über den Zahlungsverkehr.

Zwischen der Schweiz und Haiti wurde am 23. Dezember 1936 ein
provisorisches Handelsabkommen (Meistbegünstigung) abgeschlossen.
Haiti ist Mitglied des GATT.

1.

7.,

1.

Honduras

Der schweizerische Handelsverkehr mit Honduras entwickelte sich seit 1938
wie folgt:

Schweiz. Einfuhr Jahr Schweiz. Ausfuhr
in Mio Fr. in Mio Fr.

0,766 1938 0,063
0,197 1946 0,520
0,249 1947 0,537
0,420 1948 0,559
0,071 1949 0,821
0,848 1950 0,592
0,936 1951 0,432
0,533 1952 1,2
0,758 1953 0,888
3,7 1954 1,2
0,202 1955 0,839
1,9 1956 0,769
2,7 1957 1,9
3,3 1958 10 Monate 1,0

2., 3. Abgesehen von bescheidenen Ausnahmen (Waffen, Betäubungsmittel)
ist die Einfuhr in Honduras nicht beschränkt und auch keinen besonderen
Bestimmungen unterworfen.

5., 6., 9. Der Zahlungsverkehr wird von Honduras nicht kontrolliert, so
dass auch keine Diskriminierung der Dollarzahlungen stattfindet. Die
Schweiz wird bei der Einfuhr und bei den Zahlungen nicht benachteiligt.
Der Zahlungsverkehr im Invisibles-Sektor ist frei.

8., 10. Mit Drittländern bestehen weder bilaterale noch multilaterale
Abkommen über den Zahlungsverkehr. Zwischen der Schweiz und Honduras
besteht kein Handelsabkommen.

Kolumbien

Der Schweizerische Handelsverkehr mit Kolumbien entwickelte sich seit
1938 wie folgt:

Schweiz. Einfuhr Jahr Schweiz. Ausfuhr
in Mio Fr. in Mio Fr.

1,4 1938 4,1
3,5 1946 19,4
4,8 1947 31,3
5,5 1948 33,5
4,1 1949 22,1
9,7 1950 31,6
9,6 1951 29,3
8,0 1952 28,2

13,7 1953 42,4
15,3 1954 51,5
16,8 1955 44,9
22,1 1956 43,1
20,7 1957 35,7
16,7 1958 10 Monate 25,0

2., 3. Durch die bestehenden Aussenhandelsvorschriften (Dekret Nr. 107 ff
vom 17. Juni 1957 und Resolution Nr. 01646 vom 11. Juni 1958) ist die
Einfuhr in Kolumbien beschränkt. Drei Warenkategorien wurden geschaffen:

Die erste enthält die Waren, die nur mit einer besondern Einfuhrbewilligung
importiert werden können. In der zweiten sind alle Erzeugnisse enthalten,
die auf Grund der «Registrierbescheinigung» eingeführt werden können, und
schliesslich existiert noch eine Kategorie der zur Einfuhr verbotenen Waren.
Alle Importe müssen vom Devisenamt registriert sein. Die Bescheinigung
über die erfolgte Registrierung dient als Grundlage für die Legalisierung
der Versandpapiere durch die kolumbianischen Konsulate bzw. als Verzoll

u ngsbcwilligu ng.

Vor der Vornahme der Registrierung hat der Importeur ein Depot von
100% des Warenwertes (bzw. 20% für einige wenige Erzeugnisse wie
Düngemittel, landwirtschaftliche Maschinen usw.) beim Banco de la
Republica zu hinterlegen. Die Rückerstattung erfolgt 60 Tage nach der
Verzollung der Ware.

Die drei Warenkategorien umfassen u. a.j

A. Einfuhrbcwilligungspflichtige Waren:
diverse chemische Grundstoffe, Erzeugnisse und Zubereitungen; einzelne
Maschinen, Büromaschinen, Uhrwerke, Garne usw.

B. Freiliste:
eine grössere Anzahl chemische Erzeugnisse, pharmazeutische Produkte,
Anilinfarben, diverse Maschinen, Instrumente und Apparate usw.

C. Zur Einfuhr verbotene Waren:

eine Anzahl chemische Erzeugnisse, Textilien, Uhren, Nähmaschinen usw.

4. Dollarzahlungen sind nicht diskriminiert. Abgesehen von bescheidenen
Ausnahmen wickelt sich der ganze Zahlungsverkehr Kolumbiens mit dem
Ausland über den US-Dollar ab.

5. Im Warenverkehr wurde im Juni 1957 das Devisenzertifikat geschaffen.
Die für den Import zur Verfügung stehenden Devisen werden wöchentlich
in Form von Devisenzertifikaten von der Bank der Republik öffentlich
versteigert. Die Beschränkung des Zahlungsverkehrs besteht darin, dass
nur beschränkte Devisenbeträge für diese Versteigerungen zur Verfügung
gesteht werden.

Der Preis für Devisenzertifikate und damit auch der Wechselkurs richtet
sich nach Angebot und Nachfrage. Bei der Einlösung der Zertifikate ist eine
Ueberweisungssteuer (Importsteuer) in der Höhe von 10% in Devisen zu
bezahlen.

Der Verkaufskurs (Ankauf: fester Kurs: Pesos 6.10 je US-Dollar) für
Devisenzertifikale entwickelte sich in den letzten Monaten wie folgt:

Anfangs April
» Mai

Ende

1958
19.58

Juni 1958
Juli 1958
August 19.58

Sept. 1958
Okt. 1958
Okt. 1958

Pesos 7.80
» 6.61
»> 6.93
» 6.68
» 6.56
» 6.36
» 6.46%
» 6.31%

je US-Dollar
» )>

Der Zahlungsverkehr im Invisibles-Sektor (inklusive nicht registrierte
Kapitalanlagen, Lizenzgebühren) wickelt sieh über den sogenannten freien
Kapitalmarkt ab.

Der Kapitaldiensl öffentlicher, halböffentlicher oder privater Unternehmen
wickelt sich, soweit es sich um registrierte Kapitalien handelt, über das
System der Devisenzertifikate ab.

»
Die Schweiz wird zurzeit gegenüber andern lJiudern weder bei der Einfuhr
noch bei den Zahlungen diskriminiert.

8., 10. Kolumbien schloss mit folgenden Ländern bilaterale Verträge über
den Zahlungsverkehr ab:

Dänemark 24. November 1955
Ecuador 10. April 1949
Finnland 29. November 1957

Spanien 17. November 1952

Multilaterale Abkommen über den Zahlungsverkehr wurden mit Kolumbien
keine abgeschlossen.

Zwischen der Schweiz und Kolumbien besieht der Freundschafts-, Nieder-
lassungs- und Handelsvertrag vom 14. März 1908.

NB. Diese Aussenhandelsbestimmungen erscheinen während den nächsten

Tagen in Fortsetzungen, zuerst in deutscher und hernach in
französischer Sprache. Bei genügendem Interesse würden sie wieder zu
einer Broschüre zusammengefasst und zum Preise von 90 Rp. abgegeben.

Bestellungen nimmt das Schweizerische Handelsamtsblatt in Bern,
Postcheckrechnung III 520, entgegen.

Schweizerische Nationalbank - Banque nationale suisse

Ausweis — Situation 6. 12. 58.

Aktiven — .Actif Fr.

Goldbestand — Encaissc or 8 320 471 'J87.20
Devisen — Disponibiiitis ä i'itranqer:

deckungsfahige — pouvanl seruir de couuerlure 460 001 470.99
andere — autres 72 643.74

Inlandportefeullle — Portefeuille e//els sur la Suisse:
Wechsel — EUels de change 57 036 337.16
Schatzanweisungen des Bundes — RescrtpUons —.— +

Lombardvorschüssc — Auances sur nonlissement 9 844 918.03 —
Wcrtschrlften — Titres:

deckungsfähige — pouvanl seruir de couuerlure 375 200.—
andere — oulres 44 235 501.—

Korrespondenten Im Inland — Corresp. en Suisse 6 564 497.18 —
Sonstige Aktiven — Aulres posies de Cacti/ 36 002 671.86 —

Zusammen — Tolai 8 941 565 233.16

Veränderungen
Changemenls

Fr.

— 431 378.55

50 172.45
70 806.65

1 222 783.83
2 007 047.14

Passiven — Passif

Eigene Gelder — Fonds propres 50 000 000.—
Notenumlauf — Bidets en circulation 5 768 553 355.—
Tägl. fällige Verbindlichkeiten — Engagements ä oue:

Glrorechnungen von Banken, Handel UDd Industrie

— Comptes de oiremenls des banques, du
commerce et de i'induslrie 2 651 449 259.23
andere täglich fällige Verbindlichkeiten — aulres
engagements ä oue 274 194 889.44

Sonstige Passiven — Aulres posies du passtf 197 387 729.49

Znsammen — Total 8 941 605 233.16

— 32 318 885.—

+ 31 286 935.52
— 2 649 894.24

Offizieller Diskontosatz seit 15. Mai - Taux of/iclel iTescompie depuls le IS mal 1667: 2>/,%.
Offizieller Lombardzinsfuss seit 15. Mal - Taux o/liciei pour aoance depuis le ISmal 1967:3 >4%.

Spezialdiskontosatz für Wechsel zur Finanzierung von Pfiichtlagern in Lebens- und
Futtermitteln seit 25. Juli 1857: 2%

Taux spiciai d'escompte pour effeis de slocks obllgaiotres de denrlcs allmen!aires et fourrages
depuis le 26 julilel 1967: 2% 289.10. 12. 58.
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Aenderungen bei den eidg. Stempelabgaben und der Verrechnungssteuer

(Mitteilung der Eidgenössischen Steuerverwaltung)
Am 1. Januar 1959 tritt der Bundesbeschluss vom 31. Januar 1958 über

die verfassungsmässige .Neuordnung des Finanzhaushaltes des Bundes in
Kraft. Die neuen Verfassungsbestimmungen betreffen u.a. auch die
eidgenössischen Stempelabgaben und die Verrechnungssteuer. Die Eidgenössische
Steuerverwaltung erachtet es als angezeigt, in Erinnerung zu rufen, dass auf
den 1. Januar 1959 folgende Aenderungen gegenüber dem geltenden Recht
eintreten:

Der Satz der Couponabgabe auf inländischen Wertpapieren wird von 5

auf 3 Prozent herabgesetzt; der Satz der Verrechnungssteuer wird von 25 auf
27 Prozent erhöht. Der steuerfreie Zinsbetrag auf Spar- und Depositenheften,
die auf den Namen lauten, wird von 15 auf 40 Franken erhöht. Der
Frachturkundenstempel wird nicht mehr erhoben.

Modifications en matiere de droits de timbre et d'impöt anticipe
(Communication de l'administration föderale des contributions)

Le l'r janvier 1959 entre en vigueur l'arretö fedöral du 31 janvier 1958
Instituant de nouvelles dispositions constitutionnelles sur le regime financier

de la Confederation. Ces dispositions nouvelles concernent aussi les
droits de timbre föderaux et l'impot anticipö. L'administration föderale des

contributions estime opportun de rappeler que le taux actuel subira les
modifications suivantes k partir du lnr janvier 1959:

Le taux du droit de' timbre sur les coupons de titres suisses est ramenS
de 5 pour cent ä 3 pour cent et celui de l'impöt anticipö est portö de 25 pour
cent k 27 pour cent; pour les carnets nominatifs d'epargne ou de depöt, le
montant d'interet exonöre est portö de 15 francs ä 40 francs; le droit de
timbre sur les documents en usage dans les transports n'est plus pergu.

Modificazioni apportate alle fasse federali di bollo e all'imposta preventiva
(Comunicato deH'Amministrazione federale delle contribnzionl)

II decreto federale 31 gennaio 1958 concernente il nuovo ordinamente
costituzionale delle finanze della Confederazione entra in vigore il 1° gennaio
1959. Le nuove disposizioni costituzionali riguardano anche le tasse federali
di bollo e l'imposta preventiva. L'Amministrazione federale delle contribu-
zioni ritiene opportuno ricordare le modificazioni che subentreranno il
1" gennaio 1959 rispetto al diritto vige'nte:

L'aliquota della tassa di bollo sulle cedole di titoli svizzeri ö ridotta da
5 a 3 per cento; l'aliquota dell'imposta preventiva ö aumentata da 25 a 27 per
cento. L'ammontare degli interessi esenti da imposta fruttati da libretti di
risparmio e di deposito nominativi ö aumentato da 15 a 40 franchi. La tassa
di bollo sui documenti di trasporto non e piü prelevata.

em [OMR 0iiSmil6-SM£

jetzt täglich nach New York!
BOAC bietet aber noch mehr als den COMET: hervorragende Fluglinien über den Atlantik und
nach weiteren 50 Ländern in der ganzen Welt. Sicher interessiert es Sie, warum wir immer wieder
mit Stolz sagen können: «BOAC ist weltüberlegen im Luftverkehr» und «Auf der ganzen Welt
mit BOAC gut aufgehoben».

ÜBER DEN ATLANTIK | NACH AFRIKA...
BOAC offeriert Ihnen viele Traneatlantik-Linien nach
New York, Boston, Detroit, Chicago und San Francisco...
nach Montreal und nach Bermuda, den Bahamas, den
Karibischen Inseln und Venezuela mit günstigen An*
Schlüssen ab Zürich.

Die besten Flugzeuge

I
1

l

iji
l

Neben dem berühmten COMET 4 Düsenflugzeug, das nun
I jeden Tag nach New York fliegt (nach Kanada im Dezember)
I umfawt die BOAC-Flugflotle auch BRITANNIA- und DC-7C-
J Maschinen, die Ihnen einen unvergleichlichen Transatlantic
I Flug bieten.

Mit BOAC fliegen
heisst auch sparen l
Für einen sparupien Flug nach
USA oder Kanada empfehlen
wir Ihnen die Economy- oder
die Touristen-lüasse. Und als
Familie fliegen Sie mit dem
BOAC-Familientarif bis zum
31. Marz 1959 besonders vorteilhaft.

Die BOAC bedient ganjt Afrika; eine reiche Auswahl an
schnellen und komfortablen Fluglinien nach Ost-, Zentral

und Süd-Afrika und auch nach Nigeria und Ghana
steht Ihnen zurVerfüguig.

i-.t .Y.'.Y.Y-Y.^Y.Y.Y.Yi*» •»••• .«•«»»

wA-yfcfb.

Mit BRITANNIA
am schnellsten nach Süd-Afrika

Audi nach Ost- und Zentral-Afrika. via Rom nach Kanhoum,
Entebbe, Nairobi und Salisbury. Rom-Johannesburg in 19Std»

mit BRTTANNIA-Düsenprop-Flugzeugl

KOMFORTABEL NACH WEST-AFRIKA
mit BOAC STRATOCRUISER, bald audi mit BRITANNIA.

Nur der zweistöckige STRATOCRUISER kann Ihnen ein solch
grosszügiges Raumgefühl vermitteln; für Erstklass-Paesagiera
steht sogar eine Cocktail Bar im unteren Deck zur Verfügung I

Steigen Sie am Nachmittag an Bord, Sie fliegen dnwii hanfleh
ruhig, hoch in der Schönwettenone, um schon am i

Morgen in Kano, Lagos oder Accra zu landen.

MITTLERER- UND FERNER
OSTEN, AUSTRALIEN

In dieser Richtung fliegt BOAC ab Zürich nach allelt
wichtigen Ländern bis Australien: Irak, Persien, Pakistan,
Indien und Ceylon, Malaya, Hong Kong und Japan.

Geschwindigkeit und Komfort...

Miffms#**''-
1

mit dem BRITANNIA-Düsenprop-Flugzeug

Damit bewältigen Sie in kürzester Zeit die langen Strecken
nach dem Osten und Australien. Mit BRITANNIA buchea Sto
eine wirklich exklusive Flugreise.

Bald auch mit COMET 4
der die fernöstlichen Linien noch schneller,
ruhiger und komfortabler fliegen wirdl

GANZ NACH IHREM WUNSCHI

Genlessen Sie die exquisiten Menus und Weine, den Bar-Sep»
vice, die Gastfreundllchkeit und den luxuriösen Komfort'in
der De-Luxe-Kluse über den Nordatlantik oder in der ersten
Klasse auf den übrigen weltweiten Fluglinien. Etwas weniger
komfortabel fliegen Sie in der Touristenklasse oder Im
Transatlantik-Verkehr in dcrEoonomy-KlasM zu noch günstigeren
Flugpreisen!

AUF DER GANZEN WELT MIT

BOH
GUT AUFGEHOBEN

UITUH 0YEMEAJ AIRUNEI CORPORATION WITH ASSOCIATE AIRLINES

Genügend Zeit für Sightseeing

Jetzt können Sie Ihre Reheroute an praktisch allen Zwischen-
halten längs den BOAC-Fluglinien unterbrechen und sogar
Abstecher machen, bevor Sie mit BOAC weiterfliegen.
Profitieren Sie von diesen grosszügigen BOAC-Erleichterungen, um
Ihre touristischen oder geschäftlichen Plane unterwegs voll
auszunützen*
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Hotel und
IlGeschäftshaus
IlWalhalla
St. Gallen

Poatstr. 21 / Kornhausstr. 3, hervorragend und
zentral gelegen, unmittelbar beim Bahnhof

zu vermieten:
Büros, Ateliers
Praxisräume

Repräsentativer und modernster Ausbau,
Unterteilung der Mietflächen weltgehend n. Wunsch
der Mieter, Personen- und separater Warenlift,

Lager- und Archivräume

Einzugstermin 1. Januar 1959 und nach
Obereinkunft.

Verlangen Sie bitte unseren Prospekt.

ßJ

ERNST GÖHNER AG

Vermietungsbüro Walhalla Sl Gallen
Tel. 071 / 232616, Kornhausetrasse 3
Mo. bis Fr. 7.30 — 12 und 14-18 Uhr

Auskunft erteilt auch:
Ernst Göhner AG Zürioh
Abt Liegensohaftenverwaltung -

Tel. 051/258898, Löwenstraese 19

Filtre television couleur
Cherchons personne pour vente
veritable filtre amärlcaln. Convlent
epäclalement pour vente par poste.
Tr6s grosses possibility. Rcrire aux
Ets Vranrken, 47, qual de la Deri¬

vation it LIEGE (Belgique).

AktiendrucK
Kit Jahren unsere JpHlallläl
Aschminn C Scheller AG..
Bochdruckenl zur Fnmhaa

M2S Tel. I0SII12 71W

CITROEN- Geneve
S.A. pour la vente en Suisse des automobiles Andrl Citroen

Emission d'un

Emprunt 4'/» •/• 1958 de Fr. 2 000 000.

Garanti par la S.A. Citroen, Paris.
Conditions Taux d'int£ret 4'/s %.

Coupons annuels au 20 d£cembre, soumis aux impots f£-
d£raux.
Dur£e 12 ans, remboursable de 1963 ä 1970, par annuity,
soit par raebat ou tirage au sort.
Cotation ä la Bourse de Geneve.

Prix d'6mission 99,40 °/o + 0,60 '/o moiti£ du timbre f£d£ral Sur titres —
100 <>/o.

Souscription du 10 au 15 d£cembre 1958.

Le prospectus d6taill£ et les bulletins de souscription sont ä la disposition

des int£ress£s ä la

Banque de Paris et des Pays-Bafl,
Succursale de Geneve.

Gesucht neuwertiger

KARDEX-
Slrlifkariei-Schrank

8520
zu 20 Schubladen fiir Je 64 Taschen,
für Kartenformat 203-127 mm. Höhe
660 mm, Breite 270 nun und Tiefe
610 mm, Farbe ollve.

Bitte um Prelsoffcrte unter Chiffre
A 81649 Q an Fubllcitas Basel.

Wir suchen zu baldigem Eintritt für unsere Abteilung
Baubuchhaltung gut ausgewiesenen

i^uchliak

Ktellenriilirik - l'lares varanles
o
o
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o
o
o
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o
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o
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o
oo

er
mit gründlicher kaufmännischer Ausbildung. Bewerber

mit Erfahrung in der Buchhaltung von Kraftwerken
erhalten den Vorzug.

Wir bieten guthonorierte Dauerstelle mit
Pensionsberechtigung.

Handschriftliche Offerten mit curriculum vitae, Zeugniskopien

und Photo sind möglichst umgehend zu richten

an Elektro-Watt, Personalbüro, Zürich 22, Postfach.

00000000000000000000§< *000000000000000000
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Zusatzprotokolle
zu den Handels- und Znlilni]||«iihkomnien mit

der Bundesrepublik Drulseblnnd

Die In der Nr. 30 des SIIAB. vom
13. Februar 1958 vcrölTen! Hellten Texte
(Drittes Zusatzprotokoll vom 20. Januar
1958 zum Handelsabkommen, mit Anlagen
A bis D sowie Zusatzprolokuli vom 20.
Januar 1958 zum Zahlungsabkommen mit
Anlagen 1 bis 3, d. h. drei Protokolle) sind als
Separalabzug erhältlich. Preis: 30 Huppen,
bei Vorcinznhlung auT rosieheekreelinniin
III 520 Schweizerisches lluudelsnnitshlalt.
Ilern. Es genüg!, die Bestellung auf dem fiir
uns bestimmlen Abschnitt des Einzahlungsscheines

vorzumerken.

Protocoles additionnels

i l'accord commercial et ü l'ueeord de puie-
ment avee la lMpubllque f£d£rale

d'Alleruagne

Les textes figurant dans le N° 36 de la
FOSC. du 13 f£vrier 1958 (troisieme protocolc
additionnel du 20 janvicr 1958 A l'accord
commercial, avee annexes A A D, alnsi que
le protocole additionnel, dgalement du
20 Janvier 1958, ä l'accord de palement avec
annexes 1 A 3, c. i d. 3 protocoles) ont £16

rdunls en un tlrage ä part. I'rlx: 30 ets; envoi
contre versement pr£alnblc au compte de

cliques postaiix Ilf 520, Fenllle offlclelle Suisse
dn eommeree, Berne, n suffit dc mentlonner
la commande au verso du coupon qui nous
est destln£.

Folgen Sie

der Sonne
nach

SÜsibSS

L«Kf

Führen Sie Ihre Reise mit dem Schill «Theodor Herzla
in der 1. Klasse eus, so gewähren wir Ihnen

10 Tage Gratis-Ferien in Luxus-Hotels
Der Preis der Reise von Marseille
nach Haifa u. zurück kostet Fr. 1420.—

Buchungen und Anmeldungen bei
Ihrem Reisebureau oder bei der
Generel-Agentur

Goth&Co.AG Basel
Elisabelhensfrasse 45 Telephon (061) 22 18 40

Filialen In Zürich, Sl. Gallen, Genf, Biel, Chiasso und
La Chaux-de-Fonds.

zim m n1?
ISRAEL NAVIGATION COMPANY LTD.

Fiir Endlos- und Zickzack-

Formulare zum Spezialisten!

Unsere neueste, hochmoderne Msschlne für
Endlos- und Zlckzack-Formulsre druckt ein- und

mehrfsrblg, stanzt, perforiert und numeriert

zugleich mit absoluter Präzision.
Bitte überzeugen Sie sich von unserer

Leistungsfähigkeit auch auf diesem Gebiete
und verlangen Sie Vorschläge und Offerten.

SIMPLEX AG BERN, Postadr. Zolllkoten
Buchdruckers. Liniererei Buchbinderei

KRAUSE
Paplerschneidmaschlne

Aelterea, sebr robustee Modell, halbautomatisch, mit
Elektromotor 2,6 PS. 600 Volt DrebBtrom, Arbeltebreite
106 cm. Infolge Anschaffung einer größeren Maschine

sehr günstig abzugeben
Anfragen unter A 18676 Z an Publlcltas AG,
Zürich 1.

CONFIDO Treuhand- & Revlslons-AG.

BftraemtraBe 18, ZÜRICH, Tel. 27 0314

Bilanz- und Steuerberatung,. Revisionen

Lichtpausmaschine
Modernste und erstklassige Konstruktion - grosse
Leistung - konkurrenzloser Preis - Durchlaufbrelte
120 cm Preis Fr. 690.—

Lichtpausapparat
zum Kopieren von Briefen und Zeichnungen, Format A4

Fr. 225

Fotokopieropparof
In einer Minute weisse Fotokopien von Briden, Selten

aus Zeitschriften und Büchern usw
Fr. 395.—

Verlangen Sie unverbindliche Probestellung.

Papiere für Fotokopien, Agfa, Gevaert usw. Lichtpaus¬
papiere

Verlangen Sie zu Ihrem Vorteil unverbindliche Offerte.

ARNO-AGENCE, Basel 2

Viaduktstrasse 12 Tel. (0G1) 23 70 11
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ausserordentlich preisgünstig
rifc ßp

kaufen Sie jetzt die bewährte LUMO- D»* ne-eLU- ^ — "
PRINT Photokopieranlage. Dank dem Photokop'ieT- coupon: An waiter Rentsch ag. p<^.^ zorich ^^ 9 - aerät liefeft in 20 fh Se- ich/Wir Interessieren uns fOr die prelegOnstige LUMO-

niedrigen Preis können nun auch Klein- künden orlainalaetraue PR,NT Photokopier-Anlage und wünschen umrerb. Vor-- • \Jy °"®''na'Beweije, fQhrung. Gral|8.prob88teUung.
betriebe von den Vorteilen^Teiner eige- »chneeweiase, gestochen ^9 scharfe Kopien, die auch NamerAdresse
nen Photokopieranlage profitieren; eben- haltbar und wärmebestän-

dig sind von Akten, Briefen,
so lohnt sich die Anschaffung weiterer Gutachten.Tabeiien.Zeich-

i nungen und Plänen mit al
Anlagen für einzelne Abteilungen in ien handschriftlichen Ver-
Grossbetrieben. merken in Bleistift Färb- — — — •—•Stift, oder Tinte und Stern-

peln. Auch von beidseitig -"^V Eine ei9ene Photokopier-Anlage ist 0
beschrifteten Vorlagen las- ' * längst kein Luxue mehr; die Vorteil« sind be-

Ben sich Kopien herstellen. »tätigt: Sie disponieren flüssiger, arbeiten schneller
DerLUMOPRINTistunkom- und bleiben unabhängiger. Hlpliziert, raumsparend und ^M^— — — — —— wmmÄ—kinderleicht zu bedienen.

_ Kein Wässern, kein Fixie- Verkauf und Service durch das
5

[gtn' notvTend?g k6'A^be?tY Ehrende Spezialhaus fürPhotokopier-Anlagen %
breite bis zu 40 cm. Betrieb
vollelektrisch, daher stets
Photokopien von gleich ^B|i[£22UsJK3iSsUS21!UZx^S^I

— B _ _ _ _ Heinrichstrasse 216, Postfach, Zürich 23nrmitiprpn Qia iaf7f isvszzzn.r,:,<<*»«»*, SE
I I I 1 V Bern, Neuengasse 39, Tel. (031) 33811~ m Genöve, Corralerie 24, Tül. (022) 24 33 75
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PATENTE
KIRCHHOFER,

RYFFEL & CO.

ZÜRICH. BIUIMFSTB.6I

n Automafsnsfah!

U /
t / /

Tiefbewegt geben wir Ihnen Kenntnis vom Hinschied unseres
Präsidenten und Delegierten des Verwaltungsrates

Herrn

Karl Fischer
Ingenieur SLA

Er war der Gründer unseres Unternehmens und baute es während

mehr als dreissig Jahren in unermüdlicher Arbeit aus.
Seiner Initiative und seinem grossen Weitblick verdanken wir
den heutigen Stand der Firma.
Wir werden des Verstorbenen stets in Dankbarkeit und
Verehrung gedenken.

Zürich-Oerlikon, den 8. Dezember 1958.
Birchstrasse 210

Verwaltungsrat und Direktion
der XAMAX A.-G.

Abdankung; Donnerstag, den 11. Dezember 1958, 10.30 Uhr, in
der reformierten Kirche Oerlikon, Oerlikonerstrasse 99.

In tiefer Trauer machen wir Ihnen die schmerzliche Mitteilung,

dass in der vergangenen Nacht mein innigstgeliebter
Gatte, unser lieber Vater, Grossvater, Schwiegervater, Bruder,
Schwager und Onkel

Karl Fischer
nach schwerer Krankheit, jedoch unerwartet rasch, im Alter
von 55 Jahren von uns geschieden ist. Sein Leben war Liebe
und Güte.

Zürich-Oerlikon, den 8. Dezember 1958.

Ligustertrasse 21

Die trauernden Hinterlassenen:

Senta Fischer-Kleis
Thomas Fischer
Marlise und Edgar A. Ruckli-Fischer

und Thomas und Christof
Daisy und Giacomo Stehli-Fischer

und Dieter, Vaduz/FL
Helen und Josef Fischer-Fischer

und Familie, Muttenz/BL
Franz Fischer und Familie
Mlmi und Hermann Kuoni-Fischer

und Familie, Küsnacht/ZH
Eduard und Lina Fischer, Maur/ZH
und Anverwandte.

Abdankung: Donnerstag, den 11. Dezember 1958, 10.30 Uhr, in
der reformierten Kirche Oerlikon, Oerlikonerstrasse 99.

Wir bitten, Kondolenzbesuche zu unterlassen.

Schmerzerfüllt teilen wir Ihnen mit, dass der Gründer und

Chef unseres Unternehmens,

Herr

Karl Fischer
nach kurzer, schwerer Krankheit von uns geschieden 1st.

Wir verlieren in ihm einen hochgeschätzten Prinzipal, gütigen
Menschen nnd Ratgeber. Sein Andenken werden wir stet3 in
hohen Ehren halten.

Zürich-Oerlikon, den 8. Dezember 1958.

Birchstrasse 210

Das Personal der XAMAX A.-G.

Wir erfüllen die schmerzliche Pflicht, Sie vom Ableben
unseres hochgeschätzten Verwaltungsratsmitgliedes

Herrn

Karl Fischer
Ingenieur

in Kenntnis zu setzen. Mit dem allzu früh Verstorbenen
verlieren wir einen langjährigen Freund, welcher sein reiches
Wissen stets uneigennützig in den Dienst unserer Firma
gestellt hat.

Zürich, den 8. Dezember 1958.
Gebr. Iseli A.G.:

Der Yerwaltungsrat.

Wegen des Hinschledes von

Herrn Karl Fischer
bleiben Bureaux und Betrieb der XAMAX A.G., Fabrik elektrischer
Apparate und Maschinen, Birchstrasse 210, Zürich 50/Oerlikon, am
Donnerstag, den 11. Dezember 1958, geschlossen.
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Das neue Büromöbel-System Domino

Die Winkel-Kombination,
der rationelle Arbeitsplatz.
"Kein Aufstehen mehr von einem
Tisch zum andern, grösste Platz-
und Zeitersparnis. - Die Platte
des Schreibmascninentisches wird
unter die Zarge des Arbeitstisches

gehängt.

Verlangen Sie den ausführlichen
Spezialprospekt

PAPYRUSiBÜROMÖBEL
Basel. Freiestrasse 43. Telephon 24 18 67

Mann in mittleren Jahren, zuverlässig, solid, guter
Organisator, mit rascher Auffassungsgabe, versiert in
Versand, Lager, Archiv, Personaiführung, Außendienst.

Seit mehreren Jahren In leitender, ungekiindc-
tcr Stellung, spezialisiert auf

Atlrema
sucht neuen Wirkungskreis In fortschrittlicher Firma.
Ausführliche Offerten mit Salärangabe erbeten unter

Chiffre H 81598 an Pubilcitas Bern.

Für einfache und schnelle Inlerne Transporte

Paletts / Aufsteckrahmen
Holzindustrie A.G.
St. Margrethen SG

GUMMIMILCH
60% zentrifugiert

RCM A-Qualität
Fuil-Ammonia
prompt ab Lager Basel lieferbar

MAX MEYER-GASSER AG.
Burglelderslrasse 18, Basel 12

' Telephon (061) 24 78 15

ROLLKARTEIEN
VERSCHLIESSBAR
MIT ROLLADEN
EINTEILUNG FOR

SÄMTL FORMATE

REGISTRATURMÜBEL

ROTOR-ORDNER

KARTEIBOY

B0ROEINRICHTUNGEN
Ml

0 B B OtBOROORGANISATION

GEBRODER USTER AG
ROSENSTRASSE 3/5, KOSNACHT
TELEPHON 051/90 16 73

Schweizerische Elektrizität- und
Verkehrsgesellschaft, Dasei

4%-Anleihe von Fr. 5000000 nom. von 1958
zur Rückzahlung bzw. Konversion der beiden am 31. Dezember 1958 rälligcn S'/a'/u-Anlcilien

von 1924/51 und 1931/51

Anlelhebedlngungcn:
Titel: Inhaberobllgatlonen von Fr. 1000 nom.
Laufzell: längstens 12 Jahre, mit vorzeitiger Rückzahlungsmüglichkcil nach 8 Juhrcn.
Kotierung: an den Börsen von Basel, Zürich und Genf.

Konvcrsionsprels:

100% zuzüglich 0,60°/o halber cidg. Titelstempel.

Konversion vom 10. bis 15. Dezember 1958, mittags.

Die zur Konversion bestimmten Titel sind, ohne Coupon, bei einer der Konvcrsionsslcllcn
einzureichen.

Füni Titel von je Fr. 400 Fr. 2000 nominal der alten S'/a'Vo-Anleihen berechtigen zur
Konversion in zwei Obligationen von je Fr. 1000= Fr. 2(J00 nominal der neuen 4 »/„-Anleihe.

Falls die Zahl der eingereichten allen Obligationen durch fünf nicht teilbar ist, wird die
Konversion wie folgl durchgeführt:
für drei alte Titel 1200 nom. wird eine neue Obligation von Fr. 1000 nom. zugeteilt und für

den verbleibenden Restbetrag von Fr. 200.— eine Barvergütung, Werl
31. Dezember 1958, entrichtet;

für vier alle Titel Fr. 1600 nom. wird eine neue Obligation von Fr. 1000 nom. zugeteilt und
für den verbleibenden Restbetrag von Fr. 600 eine Barvergütung, Wert
31. Dezember 1958, entrichtet.

Bestände unter 3 Titeln sind nicht konvertierbar und werden am 31. Dezember 1958
zurück liczali 11.

Line Uorzeielinunn findet nlehl statt.
Detaillierte Prospekte sowie Konversionsscheine können bei den Banken bezogen werden.

Schweizerischer Bankverein

A. Sarasln & Cle. Eblnyer & Cle.

La Roche & Co. Bordler & Cie.

Appareil mobile

de

CHAUFFAGE D'AIR

«HERMAN NELSON»

Pour Sächage de constructions
chauffage de salles et d'entrep6ts
prächauffage de machines
däg&lement d'objets geläs de toutes
sortes, etc.

Producteur de chaleur extrömement forte,
öconomique et simple ä manier. Air chaud
absolument pur (sans möiange de gaz de

combustion). Les appareils de chauffage
«HERMAN NELSON» ont falt leur preuve
depuls des annöes; plus de 50 000 appareils

d£jä en service sur le marchö mondial.

RIWOSA S.A., ZURICH 32
Witikonerstrasse 80 - Tülöphone (051) 24 45 54

Bitte; reservieren Sie

rechtzeitig...

Rechen-, Addier-, Buchungs- und

Schreibmaschinen

zur Miete für den Jahresabschluß

Kein Kaufzwang; volle Anrechnung bei späterer
Uebernahme.

Telephon (051) 48 24 26

Rene Faigle AG, Schulstraßc 37, Zürich 50

Laden: Löwenstraße 1, Sihlporte

Öffentliches Inventar - Rechnungsruf
Erblasser: Dr. jur.

Friedrich E. Pruppaclicr
geb. 1899, von Zürich, Rechtsanwalt, wohnhaft gewesen Yolta-
slrassc 1, Zürich 7, gestorben ain 4. Oktober 1958.

Dalum der gerichtlichen Anordnung: G. November 1958.
Anmeldefrist für Forderungen und Schulden: 29. Dezember 1958.
Sowohl die Gläubiger, mil Einschluss der Bürgschaftsgläubigcr,

als auch die Schuldner des Erblassers werden hiermit aufgefordert,
ihre Forderungen und Schulden bis zuin 29. Dezember 1958 beim
Notariat l'lunleni-Zürlch, I'oslfucli Zürich 28, schriftlich anzumelden.

Die Gläubiger werden auf die in Art. 590 ZGB genannten Folgen
der Nlchtanmeldung aufmerksam gemacht.

Zürich, 28. November 1058. IVolnriat Fluntern Zllriebi
A. Krummenaeher, Notar.

Multilith

die vielseitige BÜRO-OFFSET-DRUCK- und
Vervieiläitlgungs-Maschlne lOr |eden Beirieb

A. MESSERLI Zürich 2
Lavalerstr. 61 Te.. (0511 27 1 2 33


	

